
LOKALES

Sozialer Tag an der
ASS: Bei Fuller für die
Nienburger Tafel
gearbeitet.  SEITE | 5

LOKALES

Handarbeit, die sich
auszahlt: Bauhof arbeit
schon seit Jahren ohne
Pestizide.  SEITE | 3

HEUTE
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Car-Sharing jetzt
auch in Nienburg
Hoya/Nienburg. Zumindest
der Laie könnte meinen, dass
einer Firma, die über ein breit
gestreutes Netz von Tankstel-
len verfügt, sehr daran
gelegen ist, dass noch
möglichst lange möglichst
viele Autos in Stadt und Land
unterwegs sind, die Firma
Lühmann – Betreiberin der
Classic-Tankstellen – „tickt“
in diesem Punkt jedoch
anders. Sie hat vor gut einem
Jahr in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya ein Car-Sha-
ring-Angebot installiert. Das
jüngste Kind der Flotte, ein
Zoe, steht am Bahnhof in
Nienburg.  SEITE | 2

NORDKREIS

Informationen rund
um die Kuh: Familie
Derboven lädt zum
Hoffest ein.  SEITE | 8

LOKALES

Seniorenmesse und
Bauernschießen
Nienburg/Eystrup. In
Nienburg findet am kommen-
den Sonnabend die mittler-
weile 4. Seniorenmesse statt,
in Eystrup steht am Sonn-
abend und Sonntag das nur
alle drei Jahre stattfindende
Bauern- und Bürgerschießen
auf dem Programm. Informa-
tionen dazu finden Sie auf
unseren Sonderseiten

 16+17 UND 18+19

Die Lange Straße glich einer Partymeile
Der 15. Nienburger Spargel-
lauf ließ die Innenstadt am süd-
lichen Ende der Langen Straße
gestern Nachmittag wieder zu
einer Partymeile werden.

Die Kinder- und Schülerläu-
fe eröffneten den Nachmittag
wie gewohnt, danach ging es
auf die Fünf- und Zehn-Kilome-
ter-Runde.

Bei herrlichem Sommerwet-
ter genossen die knapp 2000
Athleten und die vielen Schau-
lustigen das bunte Treiben in
der Nienburger Altstadt. HN

... damit ausWünschen
Reisenwerden.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 5761) 92070

Beratung nehmen
wir persönlich ...
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Wir sind fürSiedaundstehenan IhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbHHeizung SolarSanitär Elektro

Schinnaer LaaLandStr. 58 · 31592 StoLzenau · teL. (05761) 9085630 · wwwww wwwww .autohaahauS-Sauer.eu

Täglich von 8.00 – 17.00 Uhr
Samstag auf Termin.9 9

Wir haben es
wieder geschafft! 88

Audi A4 Avant Ambiente
EZ 03.15, 110/150 kW/PS, HU/AU neu,
123500 km, Diesel, met., Klimaautom., Navi
m. Bildschirm, Lichtautom., Einparkhilfe,
Tagfahrlicht, Regensensor, Bluetooth, Radio/
CD, Color, Servo, ZV m. Fernbed., Bordcom-
puter, Tempomat,
Isofix, Scheckheft15900,– €

Opel Insignia SportsTourer
EZ 07.13, 118/160 kW/PS, HU/AU neu,
144500 km, Diesel, Sondermodell, met.,
6-Gang-Autom., Klimaautom., Navi, Bi-
Xenon, Lichtautom., Einparkhilfe vo.+hi.,
Tagfahrlicht, Radio/MP3, Soundsystem,
Wegfahrsperre,
Color, Scheckheft11900,– €

Audi A4 Avant Ambiente 2,0
EZ 05.13, 88/120 kW/PS, HU/AU neu,
97500 km, Diesel, Sondermodell, met.,
Klimaautom., Bi-Xenon, Einparkhilfe, Tag-
fahrlicht, digitaler Tacho, Multifunktionslenk-
rad, Radio/CD,Wegfahrsperre, Color, Servo,
ZV m. Fernbed.,
Scheckheft 14900,– €

VW Sharan Comfortline
EZ 07.11, 125/170 kW/PS, HU/AU 03.20,
141500 km, Touchscreen, Diesel, Sonder-
mod., met., Klimaautom., Bi-Xenon, Einpark-
hilfe vo.+hi., Tagfahrlicht, Licht- u. Regen-
sensor, Abbiegelicht, Bluetooth, Mulitfunk-
tionslenkr., Radio/
MP3, Scheckheft 14900,– €

Audi A4 Attraction 2,0 TDi
EZ 10.08, 88/120 kW/PS, HU/AU neu,
142500 km, Diesel, met., Klimaautom.,
Navi, Einparkhilfe, Tagfahrlicht, digitaler
Tacho, Heckkl. el., Radio/CD,Wegfahrsperre,
Color, Außensp. beheizb., Servo, ZV, Bord-
computer, Tempomat,
LM 16“, Scheckheft 9900,– €

VW Tiguan Sport & Style
EZ 02.10, 103/140 kW/PS, HU/AU neu,
136850 km, Diesel, Sondermodell, met.,
Garantie, Allrad, Tiptronic, Klimaautom., Navi
m. Bildschirm, Einparkhilfe vo.+hi., Radio/
MP3/CD,Wegfahrsperre, Color, ZV m. Fern-
bed., Servotronic,
Scheckheft 12900,– €

MB CLC 200 Kompressor
EZ 10.10, 135/184 kW/PS, HU/AU 02.20,
69850 km, Super, Sondermodell, met.,
Garantie, Klimaautom., Lichtautom., Ein-
parkhilfe, Bluetooth, Radio/CD, Color, Servo,
ZV m. Fernbed., Bordcomputer, Tempomat,
Sportsitze, LM 18“,
Scheckheft 12900,– €

VW Touran Highline TDI
EZ 10.12, 103/140 kW/PS, HU/AU 11.19,
78900 km, Diesel, unfallfrei, met.,
Klimaautomatik 2-fach, Lederlenkrad,
Lichtautomatik, Tagfahrlicht, Bluetooth,
Wegfahrsperre, Color, Servotronic, ZV m.
Fernbed.,
Scheckheft 14900,– €

Mini ONE Color Line 1,2i
EZ 08.14, 75/102 kW/PS, HU/AU 02.20,
59500 km, Super, Sondermodell, met.,
6-Gang-Getriebe, Klima, Tagfahrlicht, Radio/
CD, USB,Wegfahrsperre, Color, Servo, ZV m.
Fernbed., Bordcomputer,
LM 15“,
Ganzjahresreifen 10900,– €

BMW X5 xDrive40d
EZ 09.10, 225/306 kW/PS, HU/AU neu,
169850 km, Diesel, Garantie, Klimaautom.
2-fach, Lichtautom., Multifunktionslenkrad,
Radio/CD,Wegfahrsperre, Bordcomputer,
Edelholz, Xenon, AUX-in, Innenraumfilter,
Sitzheizung,
Scheckheft 21900,– €

autohaahauS Sauer Gmbh
(ehemals Autohaus Brunsemann)

Patienten wünschen sich feste
Zähne! Im Idealfall mit soforti-
ger Versorgung nach nur einem
Eingriff. Behandlungskonzepte,
die dies ermöglichen, stehen im
Interesse von Patienten, Implan-
tologen, Zahnarzt und Zahntech-
niker, weil damit umfangreiche,
oftmals aufwendige Kieferkno-
chenaufbauten vermieden werden
können.

Implantate sowie Prothetik für
einen festsitzenden Zahnersatz
auch ohne Kieferknochen aufbau-
ende Maßnahmen einzusetzen,
wird in vielen Fällen durch die
medentis-ICX-templant-Therapie
ermöglicht.

Mit der medentis-ICX-templant-
Therapie für eine solche Sofort-
versorgung im zahnlos werden-
den Kiefer, wird der Wunsch vieler
Patienten mit diesem Befund
nach festsitzendem Zahnersatz in
vielen Fällen erfüllbar. Durch eine
genaue präoperative Diagnos-
tik und Implantatkomponenten,
die speziell für diese Anwendung
konzipiert wurden, um das vor-
handene Kieferknochenangebot
optimal auszunutzen, können
viele Patienten nach wenigen
Stunden die Praxis mit einer fes-
ten, implantatgetragenen Brücke
verlassen.

Die seit 2007 gesammelten, kli-
nischen Erfahrungen aus über
22.000 versorgten Patienten ma-

chen die medentis-ICX-templant-
Therapie zu einer langzeitstabilen
Versorgungsoption, welche nun in
der Klinik am Weserbogen ange-
boten wird.

Die Klinik am Weserbogen ist auf
eine ästhetische sowie funktiona-
le Zahnmedizin spezialisiert und
wird hohen Ansprüchen gerecht.
Die langjährige Erfahrung von Dr.
Dantzer in der Implantologie, ste-
tige Weiterbildung, eine aktuelle
technische Ausstattung sowie ein
exklusiver und kundenorientierter
Service lassen den Patienten die
Behandlung so angenehm und
schonend wiemöglich empfinden.

Einladung
Wir, das Team der Klinik amWe-
serbogen, laden Sie herzlich zu
einem Informationsabend ein.
An diesem Abend liefern wir Ih-
nen kostenlos und unverbindlich
die Antwort auf folgende Frage-
stellung:

Gibt es die Möglichkeit, den zahn-
los werdenden Kiefer nach nur
einem Eingriff

• mit einer festen, implantat-
getragenen Brücke

• mitminimalen chirurgischen
Aufwand, ohne aufwändige
Knochenaufbauten

• und reduzierter Implanta-
tanzahl bei überschaubaren
Kosten zu versorgen?

Wir freuen uns
Sie begrüßen zu dürfen:

Donnerstag,

Einlass ist um 19.00 Uhr

Klinik amWeserbogen
Mühlenstraße 2 – 4
in 31582 Nienburg

Sie haben die Möglichkeit, sich
im Vorfeld an Messeständen des
Zahntechniklabors, „Scharnau-
Zahntechnik GmbH“, vertreten
durch die Herren Schiefelbein jun.
und sen., des Implantatherstellers
medentismedical, vertreten durch
Herrn Heidemann und natür-
lich bei Dr. Ingo Dantzer, Facharzt
für Mund, Kiefer- und Gesichts-
chirurgie und den Zahnärzten un-
serer Klinik Dr. Al-Hakim undHans
Bernd Schröder zu informieren.

Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr – wir bitten um
vorherige Anmeldung!

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 05021 – 922680 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de

FESTE ZÄHNE – AN EINEM TAG!

den 31. Mai 2018

· komfortable Kunststoffgläser
· für Ferne und / oder Nähe
· Augenoptiker-Meisterqualität

*Brillenfassungen aus unserer ECO-Kollektion mit Gläser Ihrer Sehstärke (sph
+/- 4,00 dpt cyl 2,0 dpt). Dieses Angebot ist nicht mit Aktionsangeboten und
anderen Sonderpreisen kombinierbar.

Sonnenbrille, komplett
mit Einstärken- oder Gleitsichtgläsern!*
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92050
| STOLZENAU | MINDEN | SULINGEN | HANNOVER

NIENBURG // Telefon 05021 · 97610 | STOLZENAU // Telefon 05761 · 
NIENBURG 

SEHT!
Wir machen es meisterlich!

Einstärken-Brille 49,-€
*

Gleitsicht-Brille 99,-€*



Für Firmen, Verwaltungen und Private
HamS-Serie „E-Mobilität im Landkreis Nienburg“ / Heute: Das Carsharing-System der Firma Lühmann in Hoya

VON EDDA HAGEBÖLLING

HOYA/NIENBURG. Zumindest
der Laie könnte meinen, dass
einer Firma, die über ein breit
gestreutes Netz von Tankstel-
len verfügt, sehr daran gele-
gen ist, dass noch möglichst
langemöglichst viele Autos in
Stadt und Land unterwegs
sind, die Firma Lühmann in-
Hoya – Betreiberin der Clas-
sic-Tankstellen – „tickt“ in
diesem Punkt jedoch anders.
Sie hat vor gut einem Jahr in
der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya installiert, was
man bisher nur aus größeren
Städten kennt: Car-Sharing.
Für Ulrike Grieger-Graßl von
der Klimaschutzagentur Mit-
telweser allemal Grund ge-
nug, das Classic-Car-Sharing
für die HamS-Serie „Elektro-
mobilität im Landkreis Nien-
burg“ vorzuschlagen.
„Natürlich können wir mit

unserem Kerngeschäft gut le-
ben“, so Hauke Hartwig, bei
der Firma Lühmann unter an-
derem fürs Business Develop-
ment, verantwortlich. Das in
der sechsten Generation von
der Familie geführte Unter-
nehmen sehe sich jedoch in
der Pflicht, sich ständig wei-
terzuentwickeln. Der Aufbau
eines neuen Mobilitätskon-
zeptes passe da perfekt in
diese Firmenideologie, so
Hartwig.
Die Car-Sharing-Flotte der

Firma Lühmann besteht aktu-
ell aus neun Fahrzeugen. Sie-
ben Pkw, auch elektrisch, ein
Transporter und ein Neun-
Sitzer. Das jüngste Kind der
Car-Sharing-Familie, ein
Renault Zoe, hat seit gut zwei
Wochen seinen festen Platz
im Parkhaus am Bahnhof in
Nienburg. Die anderen Fahr-
zeuge sind bei den sogenann-
ten Ankermietern stationiert.
Namhafte Hoyaer Unterneh-
men, die das jeweilige Fahr-
zeug tagsüber dienstlich nut-
zen, nach Feierabend und an

den Wochenenden aber so-
wohl für die Mitarbeiterinnen
den Mitarbeiter, als auch für
alle anderen Car-Sharing-
Kunden frei geben. Einzige
Bedingung: das Fahrzeug
muss wieder dort abgestellt
werden, wo es stationiert ist.
Allerdings mit einer Ausnah-
me: „Das Auto, das am Bahn-
hof in Eystrup seinen festen
Platz hat, wird nach Ge-
brauch auf wundersame von
den Heinzelmännchen wie-
der zurückgebracht“, so Hart-
wig augenzwinkernd.
„Ohne diese Ankermieter

geht es nicht“, berichtet Hau-
ke Hartwig im Treffen mit der
HARKE am Sonntag weiter.
Natürlich müsse sich das Car-
Sharing auch rechnen.
Von vornherein mit im Boot

waren die Verwaltung der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya um ihren Chef Detlef
Meyer und die Verkehrsbe-
triebe Grafschaft Hoya
(VGH).
„Aus unserer Sicht machte

ein sogenanntes Car-Sharing,
das Firmen, Verwaltungen
und privaten Nutzern zur
Verfügung steht, am meisten

Sinn“, so HaukeHartwig wei-
ter.
Wer ein Fahrzeug aus dem

Car-Sharing-Pool buchen
möchte, muss sich über die
Plattform www.classiccarsha-
ring.de gegen eine einmalige
Gebühr von 29 Euro registrie-
ren und seinen Führerschein
validieren. Danach läuft alles
per App. Man wählt das Fahr-
zeug, das man haben möchte,
prüft, ob es für den geplanten
Zeitraum zur Verfügung steht
und gibt an, wie lange und
wohin man fahren möchte.
Abgebucht wird wie bei einer

Kreditkarte. Geplant ist, ir-
gendwann eine monatliche
„Mitgliedsgebühr“ von fünf
Euro zu erheben. Im Moment
ist die Teilnahme am Car-
Sharing-Programm jedoch
noch kostenfrei.
„Zu unseren Kunden gehö-

ren junge Leute, die den
Neun-Sitzer buchen, um da-
mit übers Wochenende nach
Amsterdam oder in den Ur-
laub nach Kitzbühel zu fahren
ebenso, wie Nutzer, die einen
Transporter benötigen, weil
ein Umzug ansteht“, so Hau-
ke Hartwig abschließend.

DIE STANDORTE:

Firma Lühmann, Lange Stra-
ße

Volksbank, Lange Straße

Hagebau, Bücker, Straße

Bahnhof Hoya, VGH

Smurfit Kappa, Kirchstraße

Rathaus Hoya

Bahnhof Eystrup

Bahnhof Nienburg

2www.classiccarsharing.de

IN KÜRZE

Gebucht wird per App: Hauke Hartwig und Ulrike Gieger-Graßl am Car-Sharing-Standort Lange Straße Hoya. FOTO:HAGEBÖLLING

Infos über die
Familie Facomprè
NIENBURG. Die nächste Mo-
natsversammlung der CDU-
Senioren-Union Nienburg
findet am morgigen Montag,
28. Mai, um 15 Uhr im Ho-
tel „Weserschlößchen“ statt.
Detlev Kummer wird aus
dem Leben und Wirken der
Familie Facomprè und über
die erfolgreiche Geschich-
te der „Nienburger Bärentat-
zen“ berichten. Durch eine
modere Vermarktung der
Familie Facomprè erreich-
te das Gebäck, das an vielen
Bahnhöfen der Reichsbahn
und in den Mitropa-Speise-
wagen verkauft wurde, einen
hohen Bekanntheitsgrad.
Gäste sind wie immer viel-
mals willkommen. DH

Grundgesetz und
EU-Militarisierung
NIENBURG. Für Freitag,
1.Juni, 18.30 Uhr, lädt Die
Linke zur traditionellen Ver-
anstaltung anlässlich des
Grundgesetztages (23.Mai)
ins Kulturwerk Nienburg ein.
Sabine Lösing wird die ge-
plante Militarisierung der
EU skizzieren und fragen,
ob und inwieweit der Euro-
päische Verteidigungs-Ak-
tionsplan (EDAP November
2016) im Widerspruch zum
Friedensauftrag des Grund-
gesetzes steht. Die Europa-
abgeordnete der Partei Die
Linke ist stellvertretende
Vorsitzende im Sicherheits-
und Verteidigungsausschuss
des Europäischen Parla-
ments. DH

Niedersachsen und
Bremen entdecken
Schüler-Ferien-Ticket ab sofort zu haben

LANDKREIS. Das Strandleben
an der Nordsee genießen,
den Teutoburger Wald entde-
cken oder Großstadtluft
schnuppern und gemeinsam
andere Regionen besuchen:
Zum 28. Mal bieten fast 100
Verkehrsgesellschaften in
Niedersachsen und Bremen
das gemeinsame tarifliche
Sonderangebot „SchülerFeri-
enTicket“ (SFT) an. Für 32
Euro sind Schüler damit in
den Bussen und Bahnen der
teilnehmenden Verkehrsun-
ternehmen sechs Wochen
lang während der Sommerfe-
rien mobil.
Der Verkauf des Schüler-

Ferien-Tickets nebst Wert-
scheckheft und Infoo-Flyer ist
am 22. Mai gestartet. Zu ha-
ben ist es über die Webseite
www.schuelerferienticket.de

sowie in allen DB Reisezent-
ren und vielen Reisebüros mit
DB-Lizenz.
Mit dem SFT können vom

28. Juni bis 8. August in Nie-
dersachsen und Bremen alle
Straßen- und Stadtbahnen,
Busse sowie Züge des Nah-
verkehrs (jeweils 2. Wagen-
klasse) genutzt werden. Das
Schüler-Ferien-Ticket gilt
auch bis Hamburg Haupt-
bahnhof.
Das Ticket gilt für alle Voll-

zeit-Schüler bis einschließlich
22 Jahren.
Schüler ab dem 16. Lebens-

jahr müssen bei Fahrten mit
dem SFT zusätzlich einen Be-
rechtigungsnachweis (Schü-
lerausweis-Original, Origi-
nal-Bescheinigung der Schu-
le oder Zeugniskopie) mitfüh-
ren. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Nicht selten enthalten Schmuckschatullen wahre Schätze. Die explodierenden
Goldpreise treiben verrrständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“
inNienburg, der auch kkkleinste Mengen an Altgold entgegennimmt.
„Wer zum Beispiel im JJJahr 1970 ein breites italienisches Armband für 500 Mark
gekauft hat, bekommttt heute möglicherweise bis zu 600 Euro angerechnet“,
erklärt Matthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nienburg. Auch ein
zelne Ringe oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert zu scheinen haben,
sind aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro wert. „Die fairen
und vergleichbar hoheeen Preise, die bei uns ausgezahlt werden, ergeben sich
aus der Tatsache, dassss „Der GOLDMANN®“ durch seine deutschlandweit
mehr als 40 Filialen unddd auch aufgrund eigener Schmelzöfen eine hohe Kosten
einsparung erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleichbare Juweliere haben
nicht selten viele Mitarrrbeiterinnen und entsprechend hohe Mieten und Kosten
zu stemmen, die für unnns nicht anfallen und die wir an die Kunden weitergeben
können.“
Matthias und Maria SSSeven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
NNNebbben eiiiner seriiiööösen WWWWWWertttermiiittttttlllung wiiirddd hhhiiier fffreundddllliiichhh unddd kkkompetttenttt bbbera
ten. Überzeugen Sie siiich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Goldpreis steigt auf über 36.000 Euro

Seriös, kompetent,
freundlich!

Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf!

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Für schönen Schmuck
(bspw. mit Brillianten) gibt es
sogar mehr als den Goldpreis

Husum-Bolsehle
Angebot vom 29.5. – 2.6.2018

Roastbeef 1 kg 19,90 €

Fetaröllchen 1 kg 9,90 €

Bierwurst 100 g 0,99 €

Käsegriller ca. 60 g Stück 0,50 €

Kartoffelsalat 100 g 0,69 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €
Mittwoch, TOP-PREIS:

Thüringer Mett 1 kg 3,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Rollbraten Gyros Art
Krautsalat, Kräuterreis, Zaziki

Port.5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Kurz mal „elektrisch“
in die Stadt düsen
Q „Seit ich nicht mehr Auto
fahre, sind meine Füße mein
größtes Kapital.“ Die beiden
Damen hinter uns waren
schon viel in der Welt
herumgekommen. Dieses
Mal hatten sie Kreta ge-
bucht. Im Hop-on-hop-off-
Bus verschafften sie sich
einen ersten Überblick über
ihren aktuellen Urlaubsort.
QWir sollten uns in dieser
Zeit noch zweimal in einem
Bus voller reiselustiger
überwiegend älterer Herr-
schaften – der Älteste war 88
– wiederfinden. „80 ist das
neue 60.“ Klingt vermutlich
etwas übertrieben. Wer aber
in einer Zeit groß geworden
ist, in der die Großeltern
immer irgendwie dunkel
gekleidet waren und in
ihrem Leben höchstens bis
Köln oder Hannover gereist
waren, weil dort die beiden
anderen Töchter lebten, ist
nach wie vor beeindruckt
von den vielen „rüstigen
Rentnern“ von heute.
QAuch die Seniorenmesse,
zu der Stadt und Landkreis
am kommenden Sonnabend
zum 4. Mal nach Nienburg
einladen, soll aufzeigen, dass
Älterwerden nicht nur eine
Last, sondern auch eine
Chance sein kann (Seiten 18
und 19). Auf die Besucherin-
nen und Besucher warten
jede Menge Vorträge,
Mitmachaktionen und
Infostände. Im Gebot ist aber
auch „Gerd“, ein Alterssimu-
lator, der 40-Jährigen
vermittelt, wie es ist, 70 zu
sein.
QParallel sind im Verlauf
der Seniorenmesse alle
Nienburgerinnen und
Nienburger ab 60 Jahren
aufgerufen, den 2. Nienbur-
ger Seniorenbeirat zu
wählen. Eine Übersicht über
die Kandidatinnen und
Kandidaten finden Sie auf
Seite 4.
QNicht nur, aber auch, für
die Älteren von Interesse
sein könnte der Bericht auf
Seite 2. Mit Unterstützung
der Kommune und anderer
starker Partner – sogenannter
Ankermieter – hat die Firma
Lühmann aus Hoya vor gut
einem Jahr ein Car-Sharing-
Angebot eingeführt. Die
mittlerweile neun Fahrzeuge
der Flotte stehen an strate-
gisch wichtigen Orten in
Hoya und Eystrup. Und seit
ein, zwei Wochen auch im
Parkhaus am Nienburger
Bahnhof. Die Idee dahinter:
Wer kein eigenes Transport-
mittel – mehr – besitzt,
trotzdem aber hin und
wieder unterwegs sein
möchte, ohne auf Bus oder
Bahn angewiesen zu sein,
kann auf das Car- Sharing-
Fahrzeug zurückgreifen.
QWer dagegen lieber
unmotorisiert auf Achse ist,
findet schon seit Wochen
ideale Bedingungen vor.
Radfahrer, wohin man blickt.
Mit und ohne Helm und
immer häufiger mit Strom.
Eine geniale Erfindung,
diese E-Bikes. Und ein
Riesenmarkt.
QUnd haben nicht auch Sie
längst festgestellt, dass es
nichts Erholsameres gibt, als
eben noch mal „elektrisch“
in die Stadt zu Düsen, um mit
Blick auf die Weser einen
kleinen Spargeltoast zu
verspeisen? Natürlich nicht,
ohne sich anschließend noch
eine Kugel Eis „auf die
Faust“ zu gönnen ;-)

IN KÜRZEMit „Wildkräuter-Biene“,
Freischneider und „Tremo“
Nienburgs Bauhof arbeitet schon seit Jahren ohne den Einsatz von Pestiziden

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Die Stadt Nien-
burg erklärt sich offiziell zur
‚Pestizidfreien Kommune‘“.
Der Antrag der BUND-Kreis-
gruppe Nienburg ist einer
von insgesamt 16 Tagesord-
nungspunkten, mit denen
sich der Rat der Stadt Nien-
burg in seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung am kom-
menden Dienstag um 18 Uhr
befasst.
Würde man die Arbeitswei-

se des 45-köpfigen städti-
schen Bauhofs zugrunde le-
gen, könnte sich Nienburg
schon jetzt problemlos zu
Städten wie Hameln und Cel-
le gesellen. Beide gelten be-
reits ganz offiziell als „Pesti-
zidfreie Kommune“.
Wie Bauhof-Chefin Corne-

lia Riedewald gegenüber der
HARKE am Sonntag betont,
verzichten ihre Kollegen be-
reits seit rund zehn Jahren
auf die Verwendung von Pes-
tiziden. Im Einsatz sind dage-
gen „Wildkräuter-Bienen“,
Freischneider und das Mehr-
zweckgerät „Tremo“.
„Natürlich wäre es deutlich

einfacher, hin und wieder mit
der Giftspritze umherzufah-
ren. Doch zum einen würden
wir das heute gar nicht mehr

genehmigt bekommen, und
zum anderen wäre das auch
schon vor Jahren so teuer ge-
worden, dass uns damit auch
nicht geholfen gewesen
wäre“, so Riedewald weiter.
Der Einsatz der Gerätschaf-

ten fordert den Mitarbeiterin-
nen undMitarbeiterinnen des
Bauhofs allerdings einiges ab.
Oberste Priorität hat die Si-
cherheit. Die der Mitarbeiter,
aber auch die der Fußgänger,
Radfahrer und motorisierten
Verkehrsteilnehmer, die die
Stellen passieren, an denen
die Bauhof-Mitarbeiter im
Einsatz sind.
Hof- und Lagermeister

Reinhard Petasch demonst-
rierte am Freitagmorgen kur-
zerhand auf demGelände des
Bauhofs, wie „Tremo“, Frei-
schneider und „Wildkräuter-
Biene“ zu handhaben sind.
Im Grunde arbeiten alle

drei nach dem Prinzip der Ra-
sentrimmer. Rotierende
Drahtbürsten, die ihre Umge-
bung mit einer Art Schutz-
schild vor Steinschlag und
Schmutz abschirmen.
Den Freischneider zu be-

dienen, sei allerdings eine
Wissenschaft für sich, so Pe-
tasch. Erforderlich seien je-
doch nicht nur Helm, Ohren-
schützer und ein Gürtel, in

den das Gerät eingehängt
wird, sondern auch die Fähig-
keit, den Freischneider über
Stunden über die Flächen
schweben zu lassen.
Stundenlang mit dem „Tre-

mo“ im Einsatz zu sein, ist
nach Angaben des Hof- und
Lagermeisters ebenfalls nicht
die reinste Freude. Wegen
der Hitze – trotz Klimaanlage
– und der Enge in der mit
ganz viel Technik ausgestat-
teten kleinen Kabine, aber
auch, weil das Gerät höchste
Konzentration erfordert.
Cornelia Riedewald achtet

sehr darauf, dass die Fahr-
zeuge mit vernünftigen, mög-
lichst rückenfreundlichen Sit-
zen ausgestattet sind.
„Die „Wildkräuter-Biene“

ähnelt einem Rasenmäher.
Auch ihr Schneidewerk ist
mit einem Schutz vor umher-
fliegenden Schutz umgeben.
Gegen den Staub kann aber
auch er nicht viel ausrichten.
Einsatzschwerpunkte sind

die Orte, an denen besondere
Veranstaltungen stattfinden:
die Schützenfeste in Erichs-
hagen-Wölpe und Holtorf
und – natürlich – das Schei-
benschießen in Nienburg.
„Natürlich sind wir be-

müht, parallel auch alle ande-
ren Bereiche vernünftig zu

bedienen. Wenn aber ein Ge-
rät über längere Zeit hinweg
ausfällt, weil es in die Jahre
gekommen ist und von uns
nicht selbst repariert werden
kann, oder wenn wir Mitar-
beietr als Hausmeister oder
ähnliches abstellen müssen,
ist das nicht immer einfach“,
so Cornelia Riedewald, seit
mittlerweile 28 Jahren Chefin
des Nienburger Bauhofs.

Hof- und Lagermeister Reinhard Petasch ist Experte im Umgang mit all den Gerätschaften, mit de-
nen der städtische Bauhof dem Kraut und Gras an den Straßen, Wegen und öffentlichen Plätzen in
der Stadt und den Ortsteilen zuleibe rückt. Im Einsatz sind neben der „Wildkräuter-Biene“ (oben),
Freischneider und der Alleskönner „Tremo“ (unten). Wie Bauhof-Chefin Cornelia Riedewald (kleines
Foto) betont, verzichten ihre Kollegen bereits seit rund zehn Jahren auf den Einsatz von Pestiziden.

FOTOS: HAGEBÖLLING

Hof- und Lagermeister Reinhard Petasch mit dem Mehrzweckfahrzeug „Tremo“.

Gartentour ins
Oldenburger Land
NIENBURG. Die Landwirt-
schaftskammer bietet für
interessierte Gartenfreun-
de aus der Stadt und dem
Landkreis Nienburg am Mitt-
woch, dem 13. Juni, eine ge-
führte Bustour ins Oldenbur-
ger Land an. Unterwegs wer-
den drei besonders schöne
und interessante Privatgär-
ten besichtigt, außerdem
steht der Besuch einer gro-
ßen Gärtnerei mit Einkaufs-
möglichkeiten auf dem Pro-
gramm. Anmeldung und
weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
04271/945223. DH
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In Nienburg wird neuer Seniorenbeirat gewählt
DIE HARKE am Sonntag stellt die zehn Kandidatinnen und Kandidaten vor / Wahltermine sind der 30. Mai und der 2. Juni

VON MANON GARMS

NIENBURG. Am 30. Mai und
am 2. Juni wird ein neuer Se-
niorenbeirat für die Stadt
Nienburg gewählt. Bis zum
16. Mai gab es die Möglich-
keit, sich für die Kandidatur
zur Wahl zu stellen. Insge-
samt haben sich zehn Kandi-
datinnen und Kandidaten be-
worben, die sich auf dieser
Seite in Steckbriefform vor-
stellen.

Horst Fröhlich, 72 Jahre, Be-
ruf/ehemalige Berufstätigkeit:
Reiseverkehrskaufmann/Ste-
ward. Ich kandidiere für den
Seniorenbeirat Nienburg, weil
ich mich für die Belange
der älteren Menschen einset-
zen möchte. In meiner Freizeit
beschäftige ichmichmit Chor-
gesang, Garten und Umwelt.
Diese Themen sind mir wich-
tig: verbesserte Angebote
für Seniorinnen und Senio-
ren, Straßen- und Spazier-
wegzustände.

Reinald Hünecke, 64 Jahre,
Beruf/ehemalige Berufstätig-
keit: Beamter. Ich kandidiere
für den Seniorenbeirat Nien-
burg, weil ich mich besonders
für die Belange der älteren
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger einsetzen möchte. In mei-
ner Freizeit beschäftige ich
mich mit Familie und Hund,
Lesen, Musik hören, gegebe-
nenfalls Schöffenamt. Diese
Themen sind mir wichtig:
Mobilität der älteren Genera-
tion in unserer Stadt, barrie-
refreier Zugang zu allen Be-
reichen.

Manuela Truschel, 62 Jahre,
Beruf/ehemalige Berufstätig-
keit: Pflegefachkraft. Ich kan-
didiere für den Seniorenbei-
rat Nienburg, weil ich meine
freie Zeit sinnvoll nutzen
möchte. In meiner Freizeit
beschäftige ich mich mit Gar-
ten, Backen, Kochen, Thea-
terbesuchen und meinem
Hund. Diese Themen sind mir
wichtig: bessere Betreuung
älterer Menschen, Work-
shops, Verkehrsberuhigung,
öffentliche Toiletten.

Uta von Sohl, 72 Jahre, Be-
ruf/ehemalige Berufstätig-
keit: 40 Jahre am Theater der
freien Hansestadt Bremen,
seit 25 Jahren eigene Kon-
zert- und Tourneeplanung.
Ich kandidiere für den Senio-
renbeirat Nienburg, weil es

wichtig ist, älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern durch
couragierte Hilfe in Notsitua-
tionen eine Stimme zu geben
und Ideen zu entwickeln, den
Alltag in manchen Situatio-
nen zu vereinfachen und
durch altersgerechte Projekte
und Angebote zu bereichern.
In meiner Freizeit beschäftige
ich mich mit klassischer Mu-
sik, Theater, Literatur, Gar-
tengestaltung, ehrenamtli-
chen Tätigkeiten in der Kul-
turloge Mittelweser des Lions
Clubs und als zertifizierte

Wohnberaterin des Landkrei-
ses Nienburg. Diese Themen
sind mir wichtig: Kultur, Mo-
bilität im Alter, medizinische
Allroundversorgung.

Reinhard Wandmacher, 64
Jahre, Beruf/ehemalige Be-
rufstätigkeit: Personalleiter.
Ich kandidiere für den Senio-
renbeirat Nienburg, weil ich
meine bisherige Tätigkeit im
Seniorenbeirat der Stadt
Nienburg fortsetzen möchte.
In meiner Freizeit beschäftige
ich mich mit ehrenamtlicher

Tätigkeit in einem Senioren-
zentrum sowie im Senioren-
beirat der Stadt Nienburg.
Diese Themen sind mir wich-
tig: die Bedürfnisse und Inter-
essen älterer Menschen in Er-
fahrung zu bringen.

Rosel Wandmacher, 75 Jah-
re, Beruf/ehemalige Berufstä-
tigkeit: Sekretärin/Personal-
sachbearbeiterin. Ich kandi-
diere für den Seniorenbeirat
Nienburg, weil Seniorenräte
dazu beitragen, dass durch
ihr Engagement bei Entschei-

dungen der kommunalen Po-
litik und Verwaltung die Be-
dürfnisse und Interessen der
älteren Menschen berück-
sichtigt werden. In meiner
Freizeit beschäftige ich mich
mit ehrenamtlicher Tätigkeit
im Seniorenbeirat der Stadt
Nienburg und in einem Seni-
orenzentrum. Diese Themen
sind mir wichtig: die Interes-
sen und Anliegen der älteren
Bürgerinnen und Bürger in
der Stadt Nienburg und in
den Ortsteilen zu vertreten.

Kurt Sziegat, 70 Jahre, Be-
ruf/ehemalige Berufstätig-
keit: Elektromeister (Betreu-
en von Einkaufszentren). Ich
kandidiere für den Senioren-
beirat Nienburg, weil ich
mich gern um die Anliegen
älterer Menschen kümmern
möchte. In meiner Freizeit
beschäftige ich mich mit
Haus, Garten, Camping,
Schiffsmodellbau. Diese The-
men sind mir wichtig: dass äl-
tere Menschen so lange wie
möglich mobil bleiben, siche-
re Straßen und Wege.

Colm Ó Toráin, 62 Jahre,
Beruf/ehemalige Berufstätig-
keit: Kontrolleur in Wirt-
schaft, Koch, Heizungsmon-
teur. Ich kandidiere für den
Seniorenbeirat Nienburg,
weil ich ein umfangreicheres,
eigenständiges, besseres Le-
ben für Senioren möchte. In
meiner Freizeit beschäftige
ich mich mit: Tierschutz, Le-
sen, Architektur, Basteln, Ah-
nenforschung, Musik. Diese
Themen sind mir wichtig:
Barrierefreiheit, Schaffung
von Möglichkeiten an das ge-
sellschaftliche Leben, be-
darfsgerechter Ausbau senio-
rengerechter Bildungs-, Kul-
tur und Freizeitangebote.

Gabriele Dießel, 64 Jahre,
Beruf/ehemalige Berufstätig-
keit: Sozialpädagogin, zuletzt
tätig als Bereichsleiterin Be-
hindertenhilfe. Ich kandidie-
re für den Seniorenbeirat Ni-
enburg, weil ich mich für die
Themen rund um die Belange
und Interessen von Seniorin-
nen und Senioren interessiere
und mich aktiv einbringen
möchte. In meiner Freizeit
beschäftige ich mich mit Le-
sen, Nordic Walking, Ausflü-
ge mit dem Rad, Fotografie-
ren, Gartenarbeit. Diese The-
men sind mir wichtig: Brü-
ckenbau zwischen Jung und
Alt zur besseren gegenseiti-

gen Akzeptanz und Toleranz,
öffentlicher Nahverkehr und
Seniorinnen und Senioren,
Austausch-Circle und Orga-
nisation von gegenseitiger
Unterstützung, Hilfe zur
Selbsthilfe.

Uta Kloss, 78 Jahre, Beruf/
ehemalige Berufstätigkeit:
Lehrerin im Ruhestand. Ich
kandidiere für den Senioren-
beirat Nienburg, weil die Be-
lange von Seniorinnen und
Senioren in der Stadt sollen
gehört, aufgenommen und an
der richtigen Stelle einge-
bracht werden. In meiner
Freizeit beschäftige ich mich
mit singen im Chor, Literatur,
Dienst im Eine-Welt-Laden,
Flüchtlingsbetreuung. Diese
Themen sind mir wichtig: wie
oben schon genannt und al-
les, was für Seniorinnen und
Senioren in unserer Stadt zu
einem an vielen Stellen leich-
terem Leben führen kann.

Horst Fröhlich.

Reinald Hünecke. Manuela Truschel. Uta von Sohl.Reinhard Wandmacher.Rosel Wandmacher.

Kurt Sziegat. FOTOS: STADT NIENBURGColm Ó Toráin.Gabriele Dießel. Uta Kloss.

Der Stimmzettel. Jeder Wähler hat eine Stimme. FOTO: STADT NIENBURG

Infos zur Wahl

Als beratendes Gremi-
um vertritt der Senioren-
beirat die Anliegen älte-
rer Menschen gegenüber
dem Stadtrat, den Fach-
ausschüssen, der Verwal-
tung sowie in der Öffent-
lichkeit. Er berät und in-
formiert Seniorinnen und
Senioren, betreibt Öffent-
lichkeitsarbeit und hält ei-
gene Veranstaltungen ab.
Dabei wird unabhängig
von Parteien und Kon-
fessionen gearbeitet. Der
Seniorenbeirat ist frei in
der Wahl seiner Inhalte.
Dem Beirat gehören laut
Wahlordnung neun Mit-
glieder an.

Gewählt wird an zwei
Tagen im Nienburger Rat-
haus – am Mittwoch, 30.
Mai, sowie am Samstag,
2. Juni. Wahlort ist jeweils
von 8 bis 14 Uhr das Las-
Cruces-Zimmer des histo-
rischen Rathaus (Erdge-
schoss, barrierefrei).

Wahlberechtigt für die
Wahl zum Seniorenbeirat
ist, wer am Wahltag das
60. Lebensjahr vollendet
hat und seit mindestens
drei Monaten in der Stadt
Nienburg mit Haupt-
wohnsitz gemeldet ist.
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IN KÜRZE

Die Konfirmanden
anmelden
MARKLOHE. Die ev.-luth.
Kirchengemeinde Marklo-
he lädt zur Anmeldung der
neuen Vorkonfirmanden die
Eltern herzlich ein, am Mon-
tag, dem 4. Juni, um 19.30
Uhr ins Markloher Gemein-
dehaus (Altes Pfarrhaus) zu
kommen. Da für die Anmel-
dung das Taufdatum wich-
tig ist, werden die Eltern ge-
beten, das Stammbuch mit-
zubringen. Falls es Eltern
nicht möglich ist, bei die-
sem Termin anwesend zu
sein, besteht danach bis zu
den Sommerferien die Mög-
lichkeit, die Konfirmanden
zu den Bürozeiten dienstags
und mittwochs 10.30 bis
12.30 Uhr und donnerstags
15 bis 18.30 Uhr im Pfarrbü-
ro, Gemeindehaus, Hoyaer
Straße 59 anzumelden. An-
gemeldet werden in der Re-
gel Jungen und Mädchen,
die nach den Sommerferien
die 7. Klasse besuchen. DH
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IN KÜRZE

Mit dem KIT zu
Wilhelm Busch
MARKLOHE. Am 21. Juni
bietet der Markloher Kultur-
und Ideen-Treff (KIT) eine
Fahrt nach Wiedensahl in
das Wilhelm-Busch-Geburts-
haus an. Danach kann noch
das Wilhelm-Busch-Museum
besichtigt werden. Abfahrt
ist um 12:30 Uhr am Gemein-
dehaus. Bei Bedarf werden
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Anmeldungen nehmen
bis zum 8. Juni alle KIT-Mit-
arbeiter entgegen. DH

IN KÜRZE

Walkingtag beim
MTV Haßbergen
HASSBERGEN. In diesem
Jahr lädt der MTV Haßber-
gen zum Samtgemeinde-
Walktingtag ein. Los geht
es am Sonnabend, dem 2.
Juni, um 14 an der Mehr-
zweckhalle. Gestartet wird
in drei Gruppen: Schnup-
perwalking mit und ohne
Stöcke über drei Kilome-
ter, Nordic-Walking für Fort-
geschrittene über 4,5 Kilo-
meter und Power-Walking
über acht Kilometer. Ge-
gen 15.30 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen und kalte Ge-
tränke. Anmeldungen wer-
den bis zum kommenden
Dienstag, 29. Mai, per E-Mail
an die Adresse mtvhassber-
gen@web.de oder unter Te-
lefon 05024/1057 von Chris-
ta Hassel entgegengenom-
men. DH

Üben für das
Sportabzeichen
HEEMSEN. Am kommenden
Dienstag, 29. Mai, beginnt
beim SV Heemsen wieder
die Sportabzeichen-Saison.
Das Team um Ferdi Weise
bietet zur gewohnten Zeit –
an Dienstagen ab 18 Uhr auf
dem Sportplatz – zwei Ter-
mine vor und zwei Termi-
ne nach den Sommerferien
an. Im Rahmen des Ferien-
spaßes finden zudem zwei
Termine mit Simone Schul-
ze statt. Willkommen sind
zu den Treffen Erwachsene,
Jugendliche und Kinder ab
dem Grundschulalter. Eine
Mitgliedschaft im Verein ist
nicht erforderlich. Die Diens-
tag-Termine sind: 29. Mai
und 5. Juni sowie 4. und 18.
September. Die Ferienspaß-
Termine finden an den Frei-
tagen 6. und 27. Juli jeweils
um 15 Uhr statt. Alle Infor-
mationen gibt es auch im In-
ternet unter www.sv-heem-
sen.de DH

Sie haben sich nicht entmutigen lassen
Schüler der ASS unterstützen den „Fuller Initiativ Ausschuss“ und sammelten Spenden für die Tafel

NIENBURG. Ihren „Sozialen
Tag“ haben acht Jugendliche
der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule (ASS) da-
mit verbracht, im Auftrag der
FirmaH.B. Fuller Lebensmittel
zu sammeln, die das Unter-
nehmen jetzt der Tafel über-
gab. Auf 523 Kilogramm Ge-
tränke und Lebensmittel
brachten es die Sammler am
Ende. Vertreter des Vereins
holten die Spenden jetzt gleich
pallettenweise vom Betriebs-
gelände ab, um es an Bedürfti-
ge ausgeben zu können.
Beim „Sozialen Tag“ unter-

stützen Schüler soziale Ein-
richtungen unendgeltlich,
oder sie erwirtschaften in Be-
trieben Geld, dass sie spen-
den. Aufgrund gestiegener
Sicherheitsbestimmungen
war das bei H.B. Fuller nicht
möglich, so dass eine Siebt-
klässlerin und sieben Enga-
gierte aus der achten Klasse
gemeinsam mit Mitarbeitern
bei Famila und dem E Center
Kunden um „ein Teil mehr“
baten. Wichtig war den Orga-
nisatoren, nur haltbare Dinge
anzunehmen.
Die Kollegen, die für ihr

Wirken im „Fuller Initiativ
Ausschuss“ für Aktionen von
der Arbeit freigestellt wer-
den, waren mit vor Ort, ließen
den Nachwuchs aber weitge-
hend allein handeln. „Wir ha-
ben die Schüler die Kunden
ansprechen lassen“, sagt
Ausschuss-Mitglied Nicole
Wasilewski. Beachtlich findet
sie, dass sie sich nicht haben
entmutigen lassen, auch
wenn es Absagen gegeben
habe. Insgesamt sei die Spen-
denbereitschaft aber sehr
hoch gewesen, meint Nicole
Wasilewski. „Die Kundenwa-
ren sehr großzügig.“
Und so gilt der Dank der In-

itiative den Spendern, aber
genauso auch den Schülern,
die einen Vormittag mit der
Aquise verbracht haben. Als
Anerkennung spendet sie
zehn Euro pro Jugendlichem
an die ASS. nis

Mitarbeiter der Firma H.B. Fuller übergaben auf dem Betriebsgelände die Spenden an Vertreter der Tafel. FOTO: SCHMIDETZKI

Eine Gruppe sammelte bei Famila. FOTOS (2): WASILEWSKI Eine andere bat im E-Center um Spenden.

Kunstgewerbe, Vorführungen, Leckereien
Am 9. und 10. Juni findet im Scheunenviertel wieder ein Hobby-Kunst-Handwerkermarkt statt

ESTORF. Am 9. und 10. Juni
findet im Estorfer Scheunen-
viertel wieder ein Hobby-
Kunst- Handwerkermarkt
statt. Angemeldet sind bereits
über 50 Anbieter aus dem
ganzem Bundesgebiet.
Im Angebot sind Leinentü-

cher, Skulpturen aus Holz
und Stein, Keramik, Schmuck
aus Kaffeekapseln, Leder,
Bernsteinschmuck, Puppen-
kleidung, Körner und Wär-

mekissen, Postkarten, Buch-
binderarbeiten, Mode-
schmuck, Bio-Wolle, Textili-
en, Dekoration, Fackeln und
Feuerstellen, Armbänder-
Halsketten, Ringe, Seiden-
blumen und vieles mehr.
Geplant sind außerdem

Vorführungen am Stand, wie
Holzdekoration mit Laubsä-
ge, Verpackungen und Kar-
ten, Ketten häkeln und fä-
deln, Arbeiten mit der Strick-

maschine, Drechselarbeiten,
handgetöpferte Keramik und
Forellen-Räucherei.
Für die Kleinen spielt an

beiden Tag die Mittelweser-
Puppenbühne.
Für das leibliche Wohl ist

mit Kaffee und Kuchen in der
Bröskingscheune, Grillstand,
frischen Forellen aus dem
Rauch, einem Bier- und Kaf-
feegarten, einem Getränke-
stand, Fischbrötchen und al-

lerlei Leckereien aus der
Backstube gesorgt.

2Anmeldungen von weite-
ren Hobby-Kunst-Handwer-
kern sind möglich. Besonders
gesucht werden noch Anbie-
ter von frischen Produkten wie
Marmeladen, Senf, Honig, Obst
und Gemüse. Weitere Informa-
tionen gibt es bei den Orga-
nisatoren unter Telefon 0177/
5206020. DH

Flohmarkt in
Haßbergen
HASSBERGEN. Der Förder-
verein der Grundschule Haß-
bergen veranstaltet am kom-
menden Sonntag, 3. Juni,
von 14 bis 17 Uhr einen Floh-
markt, bei dem private Ver-
käufer alles, was nicht mehr
gebraucht wird, veräußern
können. Der Flohmarkt fin-
det auf dem Außengelän-
de der Grundschule statt
(bei schlechtem Wetter drin-
nen). Für das leibliche Wohl
von Käufern und Verkäufern
ist mit einem großen Kaffee,
Kuchen udn Bratwurst ge-
sorgt. Es besteht die Mög-
lichkeit, den Kuchen auch
mitzunehmen. Wer Interes-
se am Verkauf hat, kann sich
noch unter der E-Mail-Adres-
se foerderverein-gs-hassber-
gen@web.de anmelden. DH
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Spießbraten 89,–
Hawaiibraten 89,–
Putenrollbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Currywurst, Sauce,
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Mettbällchen in
Kohlrabigemüse, Kartoffeln 5,00

Do.: Schnitzel „Milano“
Nudeln, Salat 5,00

Fr.: Jägerbraten, Sauce,
Kartoffeln,Apfelrotkohl 5,50

Sa.: Spargelcremesuppe 4,00
Chicken Mc Nuggets
Kartoffelstampf, Cocktailsauce 5,00

Warmes Mittagessen:
Rinderrouladen
gefüllt . . . . . . 100 g –,99
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Nackensteaks
gewürzt . . . . 100 g –,79
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99

Heringssalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Pilzpastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Landschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Currywurst,
Pommes
. . . . . . . . . . Portion 3,80

Arkenberger Spargelgemüse „SATT“
Petersilienkartoffeln, Hähnchen- o.
Schweineschnitzel, Landschinken, Rührei 119,–
Süchtings Spargelsuppe „SATT“
mit viel Spargel u. frischen Kräutern,
Weißbrotcroutons 59,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 28.5. bis 2.6.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)

Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurt-Dressing 3,50



„Den Frühling
hörbar machen“
LOCCUM. Mit dem Titel „Den
Frühling hörbar machen“
kommt die „Camerata Ca-
lenberg“ heute um 17.30 Uhr
in der Reihe „Musik zur Ein-
kehr“ ins Kloster Loccum. In
ihrem Gepäck bringen sie
Musik von Johann Joachim
Quantz, Joseph Haydn Seve-
rio Mercadante, Gaetano Do-
nizetti, Gabriel Fauré, Claude
Debussy und anderen mit.
Die Musikerinnen und Mu-
siker bringen filigrane und
doch raumfüllende Klänge
in die Loccumer Klosterkir-
che. Die „Camerata Calen-
berg“ wurde vor Jahren von
dem ehemaligen Stiftskantor
Reinhard Plate in Wunstorf
gegründet. Das professionel-
le Solistenensemble besteht
aus Dieter Neuhäuser und
Reinhard Plate, Flöte, Ute
Poschmann, Violoncello, und
Winfried Hummel, Harfe. Der
Eintritt beträgt sieben Euro,
Kinder und Jugendliche bis
14 Jahren sind frei. DH

Jede Menge
Fragen

Seit Mona-
ten hat es im
O u t b a c k
nicht gereg-
net, und Ba-
nora Downs
steht vor dem
Ruin. Paige
würde alles
tun, um die Farm ihrer Fami-
lie zu retten – sogar den ver-
snobten Städter Tait als zah-
lenden Gast aufnehmen. Ihre
Abneigung lässt Paige Tait
dennoch deutlich spüren – bis
sie merkt, dass er ihr längst
eine große Hilfe ist und dass
sie gerne in seiner Nähe ist.
Als er jedoch anfängt, jede
Menge Fragen zu stellen,
wird Paige misstrauisch: Wel-
ches Geheimnis verbirgt Tait?

Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

2Alissa Callen: Eine Liebe im
Outback, Bastei Lübbe, 351 Sei-
ten, 10 Euro.

IN KÜRZE

„Karamba!“
Erfolgsshow des Hamburger Schmidt-Theaters kommt Silvester nach Nienburg

NIENBURG. Das Original aus
dem Hamburger Schmidt-
Theater ist am Montag, 31.
Dezember, um 16 und um 20
Uhr im Nienburger Theater
auf dem Hornwerk. „Karam-
ba!“, das Seventies-Revival
mit 50 Super-Sahneschla-
gern, sorgt für Stimmung am
Silvesterabend. Der Vorver-
kauf hat begonnen. Präsen-
tiert wird „Karamba!“ von der
VGH.
Über 1000 ausverkaufte

Vorstellungen der beiden
50er- und 60er-Jahre Schla-
ger-Revuen „Fifty Fifty“ und
„Sixty Sixty“ wurden auf der
Reeperbahn gefeiert, oder
besser „abgefeiert“ – jetzt

geht es endlich ein Jahrzehnt
weiter mit einer neuen Hit-
um-Hit-Sause: Die 70er – das
waren die Jahre von Willy
Brandt und den Schlümpfen,
Deutschland wurde zum
zweiten Mal Fußball-Welt-
meister und während Carrell,
Kulenkampff & Co. uns den
Samstagabend bei Würstchen
und Kartoffelsalat schöner
machten, sorgte die Ölkrise
für autofreie Sonntage. Im
Fernsehen erregten zwei
männliche Puppen mit ge-
meinsamem Schlafzimmer in
einer Kinderserie namens
„Sesamstraße“ Aufsehen und
im Kino das, was stramme
bayerische Buam untenrum

zubieten hatten –man schick-
te „Liebesgrüße aus der Le-
derhose“!
Die 70er waren aber vor al-

lem das große Jahrzehnt der
Schlagerstars mit Koteletten,
Hippie-Frisuren, Schlagho-
sen, segelgroßen Hemdkra-
gen und neongrellen Polyes-
terhemden – und natürlich
das ihrer Superhits: Fiesta
Mexicana, Ein Festival der
Liebe, Paloma Blanca, ImWa-
gen vor mir, Tanze Samba mit
mir, Es war Sommer, Akropo-
lis Adieu, Über den Wolken,
Er gehört zu mir, Und dabei
liebe ich Euch beide, Spani-
ens Gitarren.
Diese und mehr als 50 wei-

tere Schlager des letzten
Jahrzehnts vor Helmut Kohl
animieren die Zuschauer
beim Seventies-Revival des
Schmidt Theaters zummitsin-
gen, mitlachen und mitfeiern.

DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.
de. Die Theaterkasse hat mon-
tags bis donnerstags von 9 bis
16 Uhr und freitags von 9 bis 13
Uhr geöffnet.

Die Schlagerrevue des Hamburger Schmidt-Theaters sorgt, wie alle Shows von Corny Littmann, für jede Menge Spaß. FOTO: OLIVER FANTITSCH

Comedy-Preview im Kulturwerk
Berliner Musik-Comedian Lars Redlich am 15. September in Nienburg

NIENBURG. Lars Redlich ist
der Thermomix unter den
Kleinkünstlern: Er singt,
swingt, springt von der Sop-
ran-Arie in den Hip Hop,
mimt den Rocker, die Diva
und textet Hits wie „An Ta-
gen wie diesen“ oder „La-
dies‘ Night“ brüllend ko-
misch um. Seine eigenen
Songs zeugen von Phantasie
und grandiosem Humor, wie
etwadas Lied über „Schorsch,
die einzelne Socke“, die ihren
Partner bei 60 Grad verliert.
Am Samstag, 15. September,
um 20 Uhr kommt er mit einer
Vorpremiere seiner neuen
Show „Ein bisschen Lars
muss sein“ ins Nienburger
Kulturwerk. Die Veranstalter
versprechen eine zweistündi-
ge Attacke auf die Lachmus-
keln.

Das einzigartige Zusam-
menspiel aus Show, intelli-
genter Comedy und Musik-
kabarett lässt dem Zuschauer
kaum Zeit zum Durchatmen
und unterhält auf höchstem

künstlerischen Niveau. Mit
beeindruckender Vielseitig-

keit, Improvisation und jeder
Menge Selbstironie und

Charme schafft es Lars Red-
lich, sein Publikum von der
ersten bis zur letzten Minute
an mitzureißen und mit ihm
zusammen einen grandiosen
Abend zu erleben.
Das erste Soloprogramm

des sympathischen Berliner
Entertainers galt zunächst als
Geheimtipp, aber das hielt
nicht lange an: Innerhalb kür-
zester Zeit mit diversen re-
nommierten Kleinkunstprei-
sen ausgezeichnet, begeister-
te „Lars but not least“ sowohl
Presse als auch Publikum.Mit
seinem zweiten Programm
„Ein bisschen Lars muss sein“
will der talentierte Musik-Co-
median direkt an diesen Er-
folg anknüpfen. DH

2Der Eintritt beträgt 18,50
Euro, ermäßigt 14 Euro. Re-
servierungen im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, unter Telefon
(05021)922580 oder per E-
Mail an info@nienburger-kultur-
werk.de.

Zwei Stunden feinste Musik und Comedy auf höchstem Niveau.
Das verspricht Lars Redlich für sein Preview-Programm „Ein biss-
chen Lars muss sein“. FOTO: ALEXANDER SCHUMANN

Kultur in der
Mittelweser-

Region
DIE WOCHE IM ÜBERBLICK:

Sonntag, 27. Mai, 11 Uhr:
Dörverdener Spargelmarkt.
Dörverden. Ehmken Hoff. Mit
Angeboten rund um den
Spargel zum Bummeln, Stö-
bern und Genießen

Sonntag, 27. Mai, 11.30 Uhr:
2. Internationales Kammer-
musikfest. Verden. Domgym-
nasium. Matinée „Bach zum
333.Geburtstag“

Sonntag, 27. Mai, 15 Uhr:
Music Company des TuS
Syke - Sonntagskonzert.
Bruchhausen-Vilsen. Konzert
im Kurpark. Von Mozart bis
Michael Jackson. Eintritt frei

Sonntag, 27. Mai, 16 Uhr:
Die Kinder des Monsieur Ma-
thieu – Musical. Rehburg.
Ehemaliger Obi-Markt Reh-
burg, Weidendamm. 15. Mu-
sical in der Originalversion,
gespielt und gesungen von
Jugendlichen und Jungge-
bliebenen

Sonntag, 27. Mai, 16 Uhr:
Die kleine Flussprinzessin.
Langwedel-Daverden. Frei-
lichtbühne. Märchenstück in
2 Akten von Xenia Ertel

Sonntag, 27. Mai, 18 Uhr: 2.
Internationales Kammermu-
sikfest. Verden. Domgymna-
sium. Konzert „Deutsche Ro-
mantik 2.0“

Montag, 28. Mai, 20 Uhr: I
Walk The Line. Weyhe. Thea-
ter. Ein Abend mit der Musik
von Johnny Cash. (diverse
Termine)

Mittwoch, 30. Mai, 20 Uhr:
Nathan der Weise. Theater
Nienburg. Dramatisches Ge-
dicht von Gotthold Ephraim
Lessing. Ein Manifest für den
Humanismus!

Samstag, 2. Juni, 10 Uhr: 4.
Nienburger Seniorenmesse.
Nienburg. Rathaus. Informa-
tionsmesse mit zahlreichen
ausstellenden Einrichtungen

Samstag, 2. Juni, 19.30 Uhr:
Ezé Wendtoin & friend - Live.
Petershagen. Altes Amtsge-
richt. Künstler aus Burkina
Faso gastieren für ein Bene-
fiz-Konzert

Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr:
Lettering Workshop. Nien-
burg. Galerie N. Tageswork-
shop mit Kalligraph Volker
Butenschön aus Lüneburg

Sonntag, 3. Juni, 11 Uhr:
Wohne lieber ungewöhnlich -
Film. Hoya. Frühstückskino
im Filmhof. Französische Ko-
mödie. Anmeldung erforder-
lich.

Sonntag, 3. Juni, 18 Uhr:
Schwere Jungs. Weyhe. The-
ater. Komödie von Frank Pin-
kus (diverse Termine)

2www.Mittelweser-Events.de.

Faszinierendes
China
BÜCKEN. Thomas Franck
berichtet in der Reihe „Ge-
schichten von hinter dem
Horizont“ am kommenden
Mittwoch, 30. Mai, ab 19.30
Uhr in der Kleinkunstdie-
le in Bücken über seine nun
achtjährige Annäherung an
ein ebenso unverständli-
ches wie faszinierendes Chi-
na. Gemeinsam mit der chi-
nesischen Künstlerin Ting
Ting tauchte er bei mehre-
ren Reisen in das Alltagsle-
ben ihrer Pekinger Familie
ein. Er lernte die Lebenswei-
se und Eigenarten der chine-
sischen Kultur lieben, befrei-
te sich von Vorurteilen und
hat sein Bild der chinesi-
schen Gesellschaft entschie-
den verändert. Am Beispiel
dieser chinesischen Familie
verdeutlicht er mit überzeu-
genden Bildern und authen-
tischen Erlebnissen den Le-
benskreis in China. Die Kind-
heit in Familie und Schule,
Unterschiede der medizini-
schen Philosophie. Der Ein-
tritt ist frei. DH

„Art of Sax“ in der
Stiftskirche
BÜCKEN. Am 8. Juni um
19.30 Uhr gastiert das Saxo-
phonquartett „Art of Sax“
mit dem Organisten Tilman
Benfer in den erwürdigen
Mauern der Bücker Stiftskir-
che. „Den Konzertbesucher
erwartet ein Gang durch die
Epochen mit einem tech-
nisch versierten und perfekt
eingespielten Saxophonen-
semble“, schreiben die Ver-
anstalter. DH
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Erstmals Austausch
für Ehrenamtliche
LANDKREIS. Das erste land-
kreisweite Austauschtref-
fen für Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsarbeit, die sich im
Bereich der Begegnungs-Ca-
fés engagieren, findet am
kommenden Dienstag, 29.
Mai, um 15 Uhr in der Rühm-
korffstraße 12 in Nienburg
statt. Bei diesem ersten Tref-
fen haben Ehrenamtliche die
Möglichkeit, sich über ihre
unterschiedlichen Erfahrun-
gen, Angebote und Bedar-
fe auszutauschen. Um An-
meldung bei den Mitarbeite-
rinnen des Fachdienstes Mi-
gration und Teilhabe beim
Landkreis Nienburg, Clau-
dia Eckhardt und Freya Lask,
unter Telefon 05021/967-
606 oder 05021/967-689
beziehungsweise per E-Mail
unter integration@kreis-ni.
de wird gebeten. DH

IN KÜRZEAlle sind willkommen
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Das Jugendhaus „House of Life“ in Steyerberg

NIENBURG/STEYERBERG. Im
Rahmen des CJD-Projekts
„Willkommen in Nienburg“
berichtet CJD-Mitarbeiterin
Nurten Akan heute über das
„House of Life“ in Steyer-
berg. Sie schreibt:
Das Jugendhaus „House of

Life“ gibt es nun schon seit 20
Jahren in Steyerberg, hier
sind alle Kinder und Jugend-
liche herzlich willkommen!
Immer montags, mittwochs

und freitags können sich die
Kinder im Alter von 8 bis 13
Jahren von 15.30 bis 17.30
Uhr im Jugendhaus treffen,
den Jugendlichen ab 14 Jah-
ren gehören die Räumlichkei-
ten von 18 bis 20 Uhr.
Es stehen viele Freizeit-

möglichkeiten wie Billard, Ki-
cker, Fußball und viele Spiele
zur Verfügung.
Am Dienstag von 16 bis

18.30 dürfen nur Mädchen
das Haus besuchen. So kön-
nen sich die Mädchen auch
mal ohne die Jungs unterhal-
ten, spielen oder basteln.
Wer im Jugendhaus ist,

kann frei wählen, was er/sie
machen möchte, ob mit den
Freunden spielen oder mit
den Betreuerinnen basteln,
malen oder einfach nur nette
Leute treffen.
Bei einer Umfrage bei den

regelmäßigen Besucherinnen
und Besuchern, die nicht nur
aus Deutschland, sondern
auch aus anderen Ländern,
wie Russland, Sri Lanka und
Syrien stammen, wurde oft
erwähnt, wie toll sie es fin-
den, dass es im Jugendhaus
so viele Möglichkeiten gibt,
Spaß zu haben. Denn mit
Spielen und den gemeinsa-
men Aktionen kommen sich
alle Kinder und Jugendliche
schnell näher, entdecken ge-
meinsame Interessen und so-
mit gelingt eine Integration
schneller.
Die Flüchtlingskinder füh-

len sich im Jugendhaus sehr
wohl und haben gemeinsam
viel Spaß, auch wenn es
manchmal an der Sprache ha-
pert. Die Erzieher nehmen
alle Kinder und Jugendliche
so an, wie die sind. Es werden
keine Unterschiede gemacht.
Vor allem werden den Mäd-
chen, die aus anderen Län-
dern kommen und noch nie
einen Schwimmbad gesehen
haben, Möglichkeiten gege-
ben, sich so etwas anzuschau-
en oder gleich mitzuschwim-
men. Allerdings kommt es ab
und zu vor, dass dann wieder
rum in der Kultur der Person
einige Freizeitaktivitäten
nicht erlaubt sind, welches
das Jugendhaus dann aber
auch anerkennt und akzep-
tiert.
Aber wichtig war ihnen

auch, dass sie freundlich auf-
genommen wurden, Hilfe bei
Hausaufgaben und Bewer-
bungen bekommen und
durch Bücher und Spiele viel
gelernt haben.
Besonders viel Spaß macht

es insbesondere den Kindern,
im Sommer am offenen

Schwimmangebot im Wald-
bad mit der Jugendpflegerin

Isabella Zimmermann im
Wasser zu toben.

„Wer einmal Lust hat, vor-
beizuschauen, ist herzlich

willkommen, egal, aus wel-
chem Land ihr kommt, wel-
che Sprache ihr sprecht oder
welche Religion ihr habt,“ be-
tont Jugendpflegerin Isabella
Zimmermann.

2Kontaktdaten: Jugendhaus
„House of Life“ Steyerberg, Isa-
bella Zimmermann und Tina
Hormann, Stolzenauer Stra-
ße 7, 31595 Steyerberg, Telefon
05764/941714. E-Mail belle@
house-of-life-steyerberg.de, In-
ternet: www.house-of-life-stey-
erberg.de.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Im „House of Life“ in Steyerberg ist jeder willkommen. Unten die kurdische Übersetzung. FOTO: CJD

Mit demADFC per Fahrrad die Umgebung erkunden
LANDKREIS. Renate Hauke
vom ADFC Nienburg fährt
am Montag, 28. Mai, per Rad
und Bahn nach Hannover (30
bis 40 Kilometer). Treffpunkt
ist die Bushaltestelle Mitte in
Stöckse um 16:30 Uhr. Um
Anmeldung wird gebeten un-
ter Telefon 05026 - 234.
Eine Abendtour ab Holte,

Dorfgemeinschaftshaus, bie-
tet Heinrich Wege am Diens-

tag, 29. Mai, an. Los geht es
um 18 Uhr, gefahren werden
etwa 35 Kilometer. Anmel-
dung unter Telefon 05022 –
569.
Mit Wolfgang Deppermann

können Radler am Mittwoch,
30. Mai, die historischen
Waldstandorte im Sündern
erkunden. Zusammen mit
dem Klosterförster Carsten
Sierk besichtigen sie ver-

schiedene Wald- und Natur-
schutzflächen und die Teiche.
Treffpunkt ist der Festplatz
Münchehagen, Schulstraße,
um 14 Uhr. Um Anmeldung
wird gebeten unter Telefon
05037/1449. Die Fahrradtou-
ren finden unter der Regie
der Stadt Rehburg-Loccum
statt.
Eine sportliche Tour über

100 Kilometer und mehr bie-

tet Hans Guillaume am Don-
nerstag, 31. Mai, an. Anmel-
dung unter Telefon 05024 –
887323.
Anmeldungen für die Fahr-

radtour zum Matjes-Essen
nach Diensthop am Sonntag,
dem 3. Juni, werden noch bis
einschließlich heute unter
0176/924 263 79. Gefahren
werden 40 Kilometer ab
Bahnhof Eystrup um 13 Uhr.
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124.95

Schützen Sie sich und Ihre Kinder
vor lästigen Plagegeistern.

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Hoya

Tel. (04251) 824-0

E-Mail: info@thies-co.de, www.thies-co.de

Insektenschutzrollos

124.95

Schützen Sie sich und Ihre Kinder 
vor lästigen  Plagegeistern.

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318 Bücker Straße 30-32, 27318 Hoya

Tel. (04251) 824-0 

E-Mail: info@thies-co.de, www.thies-co.de
E-Mail: info@thies-co.de, www.thies-co.de

InsektenschutzrollosInsektenschutzrollosInsektenschutzrollosInsektenschutzrollos

ZIL manuell, schwarz,
z.B. 55x78 cm (CK02)

AlmaRoggeWeg 19
31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
info@andermannhaustechnik.de

Jetzt neu mit Kälte und Klima!

Mit uns kommen Sie

nicht ins Schwitzen!

Wir sind

für Sie

da!

24 Std.
Not-
dienst



Flohmarkt mit Pizza
in Wechold
WECHOLD. Am Sonntag,
dem 8. Juli, findet ab 11 Uhr
rund um das Heimathus in
Wechold ein Flohmarkt statt.
Angeboten werden alles,
wer der eine nicht mehr, der
andere aber umso dringen-
der gebraucht: Geschirr, De-
koartikel, Tischdecken, Klei-
dung, Bücher oder Kinder-
spielzeug. Wer Artikel zum
Verkauf anbieten möchte,
kann sich bei Irene Gartz un-
ter Telefon 04251/7891 oder
per E-Mail an Irene@hele-
neplietsch.de melden. Die
Standgebühr beträgt fünf
Euro. Bäckermeister Werner
Meyer und sein Team heizen
zum Mittag den Backofen
ein für leckere Pizza. Außer-
dem wird Bratwurst ange-
boten und ab 14 Uhr auch
selbstgebackener Kuchen.
Regulär geöffnet ist das Hei-
mathus Wechold jeweils am
zweiten Sonntag im Monat
ab 14.30 Uhr. DH

IN KÜRZE

Rund um den
Heiligenberg
HEILIGENBERG. Eine Rund-
wanderung um die Wallan-
lagen und das Quellgebiet
des Heiligenbergs mit Er-
läuterungen zu archäologi-
schen Erkundungen. Dazu
spannende Geschichten
über heilige Quellen, edle
Ritter, fromme Klosterleute
und eine lebensfrohe Prin-
zessin. Dazu laden Gäste-
führer Wachholtz und der
Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen am kommen-
den Sonntag, 3. Juni, um 14
Uhr ein. Anmeldungen wer-
den unter Telefon 04252/
93 00 50 oder E-Mail touris-
mus@bruchhausen-vilsen.de
entgegengenommen. DH

IN KÜRZE

Mit dem Kaffkieker
durch die Region
NORDKREIS. Mit dem Kaff-
kieker – einem historischen
Triebwagen aus den 1970er
Jahren – geht es am kom-
menden Sonntag, 3. Juni,
nach Syke, Bruchhausen-Vil-
sen, Hoya und Eystrup. In
Bruchhausen-Vilsen haben
die Gäste die Möglichkeit, in
die Museums-Eisenbahn um-
zusteigen, die sie zum Auto-
museum in Asendorf bringt.
Dort findet das 38. Oldtimer-
treffen mit Teilemarkt statt.
Im Kurpark Bruchhausen-
Vilsen spielt ab 15 Uhr der
Spielmannszug des Musikzu-
ges Nordwohlde. Außerdem
startet am Tourismus-Ser-
vice die Gästeführung „Auf
den Spuren der Leinenwebe-
rei“. In Syke kann das Kreis-
museum besucht werden,
und ein weiterer lohnens-
werter Ausflug geht zum
Hohen Berg nach Ristedt.
In Eystrup auf dem Gelände
der Senffabrik Leman war-
ten Kaffee und Kuchen so-
wie Informationen über die
Geschichte der Senffabrik
auf die Besucher. Fahrräder
können gerne mitgenommen
werden. Diese sollten bis
Freitag, 1. Juni, 10 Uhr, ange-
meldet werden beim Touris-
mus-Service Bruchhausen-
Vilsen, Bahnhof 2, Telefon
04252/9300 50 beziehungs-
weise E-Mail tourismus@
bruchhausen-vilsen.de oder
www.kaffkieker.de. DH

„Der kleine Nick macht Ferien“
Filmringinitiative zeigt Film für Kinder ab sechs Jahren ab dem 28. Mai

LANDKREIS. Endlich Ferien!
Der kleine Nick, seine Eltern
und die Oma fahren ans
Meer. Am Strand findet Nick
sofort neue Freunde: Ben, der
gar nicht Urlaub macht, son-
dern dort lebt, und Frücht-
chen, der den ganzen Tag
über isst – sogar Fisch! Rohen
Fisch! Jojo hat einen seltsa-
men Akzent, denn er ist Eng-
länder. Paulchen beschwert
sich ständig, und Como nervt,
weil er immer Recht haben
will. Außerdem lernt Nick
Isabelle kennen, ein kleines
Mädchen, das ihm bewun-
dernd überall hin folgt. Die
Erwachsenen finden es süß,

aber Nick bekommt es mit
der Angst zu tun. Zum Glück
stehen ihm seine Freunde zur
Seite und mischen die Szene
gehörig auf.
Die Mitglieder der Filmrin-

ginitiative zeigen diesen Film
für Kinder ab sechs Jahren
vom 28. Mai bis 10. Juni an
folgenden Aufführungsorten:

Jugendhaus „House of Life“
in Steyerberg am Montag, 28.
Mai, um 16 Uhr

Jugendzentrum „Alte Schu-
le“ Rehburg-Loccum am
Dienstag, 29. Mai, um 16 Uhr

Jugendzentrum Uchte am
Mittwoch, 30. Mai, um 16 Uhr

St. Laurentius Schule Liebe-
nau am Donnerstag, 31. Mai,
um 15.15 Uhr

Förderverein der OBS
Heemsen amMontag, 4. Juni,
in der Aula der Grundschule
um 15.30 Uhr

Jugendzentrum „Chilly“ in
Eystrup am Freitag, 8. Juni,
um 17 Uhr

2 Informationen finden Inter-
essierte im Internet unter www.
sjf-nienburg.eu. DH

Viele Überraschungen rund um die Kuh
Familie Derboven lädt am 3. Juni ab 11 Uhr wieder zum „Bünkemühler Hoffest“ nach Helzendorf ein

Links: Schlange stehen an der Käsetheke. Rechts: Rumtoben auf Strohballen ist auch am 3. Juni wieder möglich. Unten: Schon die Einla-
dung zum Hoffest ist ein Hingucker.

Anna-Lena (links) und Cathrin Derboven in der Box für die neugeborenen Kälber. FOTOS: ACHTERMANN

VON HORST ACHTERMANN

HELZENDORF. Am kommen-
den Sonntag, 3. Juni, findet
ab 11 Uhr auf dem Hof der
Familie Derboven in Helzen-
dorf das dritte „Bünkemühler
Hoffest“ statt.
„Wir kennen unsere Kühe,

alle 500 Tiere haben einen ei-
genen Namen und sind nicht
nur irgendwelche Num-
mern“, berichtet Cathrin Der-
boven, Molkereimeisterin
und seit 2014 Leiterin der Kä-
serei. In der Käserei werden
wöchentlich 6 000 Liter Milch
zu 600 Kilogramm Käse ver-
arbeitet. Milch von schwarz-
bunten Holstein-Frisien. Hin-
ter einem Panoramafenster
kann die Käse-Produktion
und auch „wie wir melken“
verfolgt werden.
Ganz neu im umfangrei-

chen selbstgemachten Käse-
Sortiment ist der „Camem-
bert“, ein cremiger Weichkä-
se. „Besucher können vor Ort
kosten und Probiertüten mit
verschiedenen Schnitt- und
Frischkäsesorten zu einem
Sonderpreis mitnehmen.
„Naturbelassen, wird unser
Käse immer aus der eigenen
Kuhmilch verarbeitet“.
Die Bünkemühle ist ein tra-

ditionsreicher Familienbe-
trieb. Annette und Conny
Derbowen mit den Töchtern
Anna-Lena, Cathrin und Do-
rothee betreiben Landwirt-
schaft mit Leben, Liebe und
Leidenschaft, so das Motto
der Familie.
Tolle Angebote gibt es am

3. Juni auch für Kinder: Rum-
toben auf einer Stroh- und
Hüpfburg, ein Trecker-Par-
cours, Kinderschminken und
Reiten auf den Islandpferden
der Familie Müller aus De-
dendorf und natürlich der
Streichelzoo.
Der Milchhof Grimmel-

mann bietet „Rökjes“, Kartof-
feln mit Beiwerk, zum soforti-
gen Essen an. Melanie Bock-
hop ist mit eigenen Marmela-
den dabei, EikeMeyer mit fri-
schem Spargel, Leman Senf
aus Eystrup bietet seine vie-
len Senfsorten an. Büffelkäse
von Mia Fiedler und Ziegen-
käse aus der Ziegerei Asen-
dorf und Blaubeerprodukte
von Alice Schindler sind
ebenfalls im Angebot. Und
selbstverständlich lädt auch
der selbstgebackene Kuchen
mit Kaffee zu einer Pause ein.
Außerdem mit von der Partie:

Catucho aus Bücken, ein Eis-
wagen und selbstverständ-
lich auch Bratwurst und Pom-
mes. Holzofenbrot und Pro-
dukte einer Imkerei vervoll-
ständigen die Vielseitigkeit
des Bünkemühler Hoffestes.
Live-Musik mit American
Folk-Music und Western-
songs präsentieren Holmes &
Watson.
Für Kinder immer sehr inte-

ressant ist die Fütterung der
Kälber (zwischen 11 und 12

Uhr) oder am Nachmittag.
Wer auf dem Fest wissen will,
was, wann und wo gezeigt
wird, braucht sich nur an die
Mitarbeiterinnen, zu erken-
nen an ihren in „Bünkemüh-
ler-Rot“ gehaltenen Polos,
wenden.
Parkplätze sind auf der gro-

ßen Wiese reichlich vorhan-
den. Eingewiesen werden die
mototisierten Besucher von
der Feuerwehr Helzendorf-
Nordholz.
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28 “, Aluminium Retro-
Rahmen, 3 Gang SHIMANO-
NEXUS Narbenschaltung,
Frontgepäckträger mit
Einkaufskorb.

Hochleistungs-Standluft-
pumpe aus Aluminium, digi-
taler Manometer,

LED-Batterieleuchten-Set
LED-Scheinwerfer, von 30
Lux auf 15 Lux umschaltbar,

LED-Rücklicht



Vom Zauber der Gewürze
Am heutigen Sonntag, 27. Mai,
geht es von 15 bis 18 Uhr im
Naturnahen Schau- und Lehr-
garten der BUND-Kreisgrup-
pe Nienburg um die zahlrei-
chen Gewürzpflanzen, die im
Kräutergarten wachsen. Neben

kreativen Anregungen für die
Verwendung in der mediter-
ranen, orientalischen, traditio-
nellen deutschen und ausländi-
schen Küche, werden verschie-
dene leckere Kostproben mit
Gewürzen zum Probieren ge-

reicht. Wer möchte, kann sich
einen kleinen Kräuterstrauß
binden. Die Garten-AG wür-
de sich freuen, mit vielen Besu-
chern über den Zauber von Ge-
würzen und ihrer Verwendung
ins Gespräch zu kommen. Der
Schaugarten liegt an der Zie-
gelkampstraße, Ecke Meerbach-
brücke, in Nienburg. FOTO: BUND

Kinder können Gemüse
jetzt selbst anbauen

Eltern spendierten der Kita „Kleine Krähe“ zwei Hochbeete

NIENBURG. Gesunde Ernäh-
rung ist gerade für die Jüngs-
ten wichtig. In der Kita „Klei-
ne Krähe“ der Lebenshilfe
Nienburg gGmbH können
die Jungen und Mädchen ihr
Gemüse künftig selbst an-
bauen: Die Eltern spendier-
ten der Einrichtung zwei
Hochbeete samt Pflanzen und
richteten die Beete auch
gleich her.
Einen ganzen Sonnabend

lang herrschte im Außenbe-
reich der Kita am Kräher Weg

rege Betriebsamkeit: Die
zahlreichen Mütter und Väter
pflanzten neue Büsche und
Bäume, strichen Bänke und
reinigten Spielgeräte.
Im Zentrum standen aber

zwei große Traktorreifen,
spendiert von einem namhaf-
ten Landhandelsunterneh-
men: In den Reifen entstan-
den die neuen Hochbeete.
Den Kompost – beste Quali-
tät, die auch im Landbau ver-
wendet wird – hatte der
BAWN zur Verfügung ge-

stellt.Die Pflanzen, wie Papri-
ka, Möhren und Salat, brach-
ten die Eltern und Großeltern
zum Teil aus dem heimischen
Garten mit. Im Winter, wenn
auf den Beeten nichts wächst,
sollen die Treckerreifen als
stabile Unterlage für Spielge-
räte dienen.
Nicht nur Mütter und Väter

waren fleißig – auch das Team
der Kita beteiligte sich an der
Aktion und sorgte für Kaffee,
Kuchen, Brötchen und Wurst.

DH

Die Kinder der Kita „Kleine Krähe“ können ihr Gemüse jetzt selbst anbauen. Die Eltern spendierten
zwei Hochbeete, das Kita-Team sorgte beim Arbeitseinsatz für Kuchen und Brötchen. FOTO: KLEINE KRÄHE

Heute erste Dehoga-Radtour
„Wirte planen – Gäste fahren“: Los geht‘s ab 9 Uhr am Gasthaus Märtens

HASSBERGEN. „Wirte planen,
Gäste radeln“ heißt es heute
zum ersten Mal in diesem
Jahr. Die Radtour unter der
Regie des Dehoga-Kreisver-
bandes Nienburg führt durch
die Samtgemeinde Heemsen.

Start und Ziel ist das Gast-
haus Märtens in Haßbergen.
Weitere Stationen sind das
Gasthaus Siemer in Rohrsen,
der Landgasthof Wicke in Ga-
desbünden und Bartels Hoff
in Anderten. Die Strecke ist

rund 30 Kilometer lang, ge-
startet wird wie gewohnt zwi-
schen 9 und 11 Uhr. Weitere
Informationen – auch über die
weiteren sieben Touren – gibt
es unter www.dehoga-rad-
touren.de. DH
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Was ein Kind braucht, um
gut lernen zu können

Nendorfer Förderverein gestaltet Eltern-Café-Abend am 4. Juni

NENDORF. Der gemeinsame
Vorstand des Fördervereins
des Kindergartens „Büllerbü“
und der Grundschule Nen-
dorf gestaltet einen Themen-
abend für alle interessierten
Eltern. Unter dem Thema
„Ohne Stress kann Lernen
leicht sein“ soll der Eltern-
Vafé-Abend in Nendorf am
Montag, dem 4. Juni, stehen.
Die Kinesiologin Claudia

Spicher wird durch das The-
ma führen. Hierzu sind alle
Eltern und Interessierte aus
der Region herzlich in die
Grundschule Nendorf,
Hauptstraße 20, eingeladen.
Die kostenlose Veranstaltung
beginnt um 20 Uhr und dau-
ert rund zwei Stunden. Ver-
anstaltet wird der Themen-
abend vom Landkreis Nien-
burg, Regionalteam Süd, in
Kooperation mit dem Förder-
verein Kindergarten und
Grundschule Nendorf.
An diesem Abend soll es

Antworten geben auf die Fra-
gen: Was braucht ein Kind,
um gut lernen zu können?
Warum ist ganzheitliches Ler-
nen mit allen Sinnen so wich-
tig? Was kann Zuhause getan
werden, um das Lernen zu
fördern und auch die Haus-
aufgaben zu erleichtern?
Anhand von praktischen

stressreduzierenden kinesio-
logischen Übungen, Spielen
und Beispielen zeigt Claudia
Spicher, wie die Kinder in ih-
rer Sinneswahrnehmung, im
ganzheitlichen Lernprozess
und in ihrer Konzentrations-
fähigkeit mit einfachen Mit-
teln durch die Eltern unter-
stützt werden können.
„Im Mittelpunkt des Lern-

prozesses sollte immer die
Begeisterung des Kindes am
Lernen stehen. Ich möchte
den Eltern zeigen, wie sie
diese unterstützen können“,
erläutert die Referentin.
„Das Thema ist besonders

für Eltern mit Kindern von
null bis zehn Jahren interes-
sant“, berichtet die Vorsitzen-
de des Fördervereins, Andrea
Hillmann, auf deren Initiative
dieser Elternabend entstan-
den ist.
„Anlässlich des zehnjähri-

gen Bestehens des Nendorfer
Fördervereins möchten wir
uns vom Vorstand bei allen
interessierten und aktiven El-
tern mit diesem Themen-El-
ternabend bedanken und
gleichzeitig motivieren“, un-
terstreicht Andrea Hillmann.

2Weitere Informationen zum
Angebot „Elterncafé“ gibt es
bei den Koordinatorinnen des
Regionalteams Süd des Land-
kreises, Kerstin Pieper, Natalie
Bauer und Michaela Kakoschke,
unter Telefon (0 57 61) 9 22 60-
29 beziehungsweise unter den
Durchwahlen (0 57 61) 9 22 60-
-22 oder (0 57 61) 9 22 60-25.

IN KÜRZE

Kunsthandwerk
in Steinhude

STEINHUDER MEER. An die-
sem Wochenende findet zum
21. Mal der Kunsthandwer-
kermarkt im malerischen
Steinhuder Scheunenviertel
statt.
Mehr als 50 Künstler und

Kunsthandwerker, zum Teil
bereits aus vorherigen Aus-
stellungen bekannt, aber
auch neu dazugekommen, la-
den ein, die Besucherinnen
und Besucher mit in ihre
Schaffenswelt zu nehmen. Sie
zeigen ihre Werke und lassen
an ihren Träumen und Ästhe-
tikansprüchen teilhaben,
überraschen mit Phantasie
und überzeugen mit Verar-
beitung.
Die Palette der dargebote-

nen Arbeiten ist breit und far-
benreich und reicht unter an-
derem von Kleidungen wie
Hüte und Walkjacken, über
Wohn- und Gartendekoratio-
nen in Form von schwingen-
den Metallskulpturen und
Acrylmalerei bis hin zu hand-
gesiedeten Seifen, Kirchner-
und Stuhlflechtarbeiten.
Die Ausstellung ist heute

von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. DH

Von Mardorf nach
Loccum pilgern
MARDORF. Für den 3. Juni
laden Pilgerbegleiterinnen
zu einem etwa 15 Kilome-
ter langen Pilgerweg von
Mardorf zum Kloster Loc-
cum ein. Treff ist um 10 Uhr
vor der Mardorfer Kapel-
le. Die Teilnahme kostet 15
Euro inklusive Rücktrans-
port nach Mardorf gegen 17
Uhr. Dem Wetter angepass-
te Kleidung, festes Schuh-
werk sowie Verpflegung mit-
nehmen. Anmeldungen wer-
den bis zum 31. Mai unter
(0 173)6 145674 oder ilse@
loccum-volkenroda.de ent-
gegengenommen. DH

Schmerzen lindern
durch Selbstheilung
UCHTE. Die Themenrei-
he des Cura-Treff im Cu-
ra-Zentrum Uchte wird am
30. Mai um 19 Uhr mit dem
Thema „Schmerzen lindern
durch Selbstheilung“ fort-
gesetzt. In der Einladung
heißt es: Beinahe jeder drit-
te Mensch leidet an chroni-
schen Schmerzen. Die Inten-
sität ist dabei unterschied-
lich groß. Die meisten der
chronischen Schmerzen sind
psychosomatischer Art. Ins
Unbewusste verdrängte Ge-
fühle können zum Beispiel
zu Kopf-, Rücken-, Gelenk-
oder allgemeinen Schmer-
zen führen. Wie stark der
Schmerz dabei unser Le-
ben beeinträchtigen darf,
können wir bewusst beein-
flussen. Heilpraktikerin Hei-
ke Gersthagen berichtet, wie
man durch (psycho)thera-
peutische Maßnahmen wie
Entspannung und Suggesti-
on den Körper anleiten kann,
den Schmerz zu vergessen.
Der Eintritt ist frei. Alle Inter
essierten sind willkommen.

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per E-Mail unter

eha@hams-online.de

„Cura-Zentrum eine wichtige Institution“
Uchtes CDU-Samtgemeindefraktion zu Besuch im Altenzentrum mit 104 stationären Plätzen und 70 Wohnungen

UCHTE. Jüngst informierte
sich die Fraktion der Samtge-
meinde-CDU über das Cura-
Zentrum in Uchte. Gunter
Ralfs, Geschäftsführender
Vorstand des Cura-Zentrums,
begrüßte die Kommunalpolit-
ker und stellte die Arbeit die-
ser Institution vor.
Seinen Worten war zu ent-

nehmen, dass in das von
Horst Bringer im Jahr 1964
gegründeten Zentrum zwi-
schenzeitlich 7,5 Millionen
Euro investiert worden sind.
In der jüngeren Vergangen-

heit seien noch einmal zwei
Millionen Euro dazugekom-
men.
Das Zentrum verfügt über

104 stationäre Plätze und 70
angegliederte altersgerechte
Wohnungen.
Das Cura-Zentrum ist ein

wesentlicher Arbeitgeber in
der Samtgemeinde mit 180
Mitarbeitern. Die Arbeits-
schwerpunkte liegen in den
Vormittags- und Abendstun-
den, wenn die Bewohner be-
sonders versorgt werden
müssen.

Die gute Qualität der Ein-
richtung ist auch durch die
strategische Ausrichtung,
möglichst viele Aufgaben
selbst zu erfüllen, gegeben.
Durch die eigene Küche mit
Fachpersonal können jeder-
zeit frisch gekochte Malzei-
ten angeboten werden. Jedes
Outsourcing hätte zur Folge,
dass den individuellen Wün-
schen der Bewohner nicht
nachzukommen ist. Es wird
auch vermieden, dass die
Malzeiten auf dem Transport
warmgehalten werden müs-

sen. Gleiches gilt für die Wä-
scherei, die vom Cura-Zent-
rum selbst betrieben wird.
Auf Nachfrage von Daniel

Barg berichtet Ralfs, dass be-
reits Berater vor Ort waren,
die das Outsourcing angebo-
ten hätten. Das passt nach
Angaben des Vorstands je-
doch nicht in das Konzept
und die Philosophie des Zent-
rums.
Bei einem Rundgang durch

das Zentrum konnte sich die
Fraktion noch das Grund-
stück für den neuen Verwal-

tungstrakt der Diakoniesozi-
alstation in der Nachbarschaft
ansehen. Insgesamt betreut
die Diakonie hier 400 Patien-
ten auf 40 Touren.
Thomas Kropp bedankte

sich zum Schluss bei Gunter
Ralfs für die aufschlussrei-
chen Ausführungen und die
Führung. Für die Fraktions-
mitglieder war klar, dass hier
eine für die Samtgemeinde
außerordentlich wichtige und
in Zukunft immer wichtiger
werdende Anlage entstan-
den ist. DH

Uchtes CDU-Samtgemeindefraktion war von der Arbeit im Cura-Zentrum sehr beeindruckt. FOTO: CDU UCHTE

Ferienpass: Online-Anmeldungen ab sofort möglich
STOLZENAU. Der Stolzenauer
Ferienpass feiert Jubiläum:
Seit 25 Jahren bietet die Ge-
meinde in Zusammenarbeit
mit vielen Vereinen und Insti-

tutionen ein buntes Pro-
gramm für die Sommerferien
an. Das soll auch in diesem
Sommer nicht anders sein –
so führt zum Beispiel die
Großveranstaltung am 1. Au-
gust ins „Rastiland“. Anmel-
dungen für den Stolzenauer
Ferienpass 2018 sind ab so-
fort möglich. Wie im Vorjahr
geschieht dies ausschließlich
online. Auf das Ferienpass-

Portal gelangt man über die
Homepage der Samtgemein-
de Mittelweser, www.sg-mit-
telweser.de. Eine entspre-
chende Verknüpfung ist dort
hinterlegt.
Unter dem Reiter „Anmel-

dung“ sind die persönlichen
Daten zur Registrierung ein-
zugeben. Sobald die Regist-
rierung erfolgreich abge-
schlossen wurde, sind die An-

meldungen bei den verschie-
denen Veranstaltungen mög-
lich. Sofern es sich um
Veranstaltungen mit unbe-
grenzter Teilnehmerzahl han-
delt, wird die Anmeldung er-
fasst und die Teilnahme ist
problemlos möglich. Sollten
jedoch für die Ferienpasskin-
der nur begrenzte Plätze zur
Verfügung stehen, werden
die angemeldeten Kinder zu-

nächst „gesammelt“, am 11.
Juni erfolgt die Verteilung
der Kinder per „Verlosung“
durch das Online-Programm.
Anschließend werden die El-
tern per E-Mail darüber infor-
miert, dass die Verteilung ab-
geschlossen ist. Danach ist
abrufbar, an welchen Veran-
staltungen teilgenommen
werden kann. DH
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20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

28. Mai bis 09. Juni 2018

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz
31592 Stolzenau, Am Markt 14 - Tel.: 05761/580



Kinderkino „Der kleine Nick macht Ferien“ am 29. Mai
Am Dienstag, 29. Mai, um
16 Uhr wird im Jugendzent-
rum Loccum der Kinderfilm
„Der kleine Nick macht Fe-
rien“ aus dem Jahr 2014 ge-
zeigt. Ein Kinderfilm, der
den spannenden und erleb-
nisreichen Sommerulaub
von Nick mit seiner Familie
in Frankreich erzählt:
„Nichts wie weg aus Pa-

ris! Das denken sich Nick

(Mathéo Boisselier), seine
Eltern und die Oma (Domi-
nique Lavanant), als end-
lich die Sommerferien an-
brechen. Zur Entspannung
geht es ans Meer – doch
der Urlaubstraum schmilzt
wie Eis in der Sonne. Schuld
sind andere Urlauber. Doch
am schlimmsten ist Isabel-
le (Erja Malatier). Das freche
Mädchen mit den Zöpfen

und dem starren Blick folgt
Nick überall hin. Das nervt
ihn etwas.
Der Eintritt ist für alle Be-

sucher frei, dazu gibt es für
jeden Besucher kostenlos
eine Tüte Popcorn zum Na-
schen während des Filmes.
Wie im richtigen Kino.

TEXT: JUGENDZENTRUM REHBURG-

FOTO: WILD BUNCH GERMANY

how am 9. Juni
Die Sparte Modern Dance Compa-
ny vom TV Jahn Rehburg präsen-
tiert am Samstag, 9. Juni, von 15
bis 18 Uhr ihre gesamten Kinder-,
Jugend-, Erwachsenen- und Wett-
kampfgruppen in der Stadtsport-
halle in Loccum.
Die Sparte ist seit 2009 auf

Wettkampfebene nach dem Reg-
lement des NTB Dance aktiv und
kan bereits auf einige Erfolge zu-
rückschauen. Zuletzt konnte die-
Jugendgruppe „BeCharmed“ beim
Südentscheid NTB Dance in Rü-
hen (Wolfsburg) einen 1. Platz er-
zielen und wird als Regionsmeister
am Landesentscheid Niedersach-
sen in Oldenburg teilnehmen. Die
Kinderwettkampfgruppe 20 Step
Feets hat ebenfalls einen 1. Platz
beim Dance2U 2015 in Wolfenbüt-
tel erreicht.
Auch die Regelgruppen hat-

ten in den letzten Jahren auf tol-
len Events Auftritte, unter ande-
rem auf der Prunksitzung des Stol-
zenauer Karnevals, der Sportgala
Uchte, und dem Theaterfest Nien-
burg.
Der Eintritt ist frei, für das leibli-

che Wohl ist gesorgt.
TEXT UND FOTO: TV JAHN REHBURG
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DLRG-Jugendbus öffentlich vorgestellt
Die ersten 3000 Kilome-
ter sind bereits auf dem Ta-
cho, er hat schon Kinder
zum Schlittenfahren in den
Harz und Vorstandsmitglie-
der zu Versammlungen ge-
bracht, Altkleider eben-
so transportiert wie Einkäu-
fe und Ausrüstungen. Offizi-
ell vorgestellt wurde der mit
Hilfe zahlreicher Sponsoren
erworbene Fünfsitzer aber
erst auf dem Fest anlässlich
der Fertigstellung der neuen
Stadtplatzes in Rehburg.
Als direkter Anlieger wur-

de die DLRG gebeten, sich
an dem Ereignis zu beteili-
gen. Was lag da näher, als
im Rahmen einer Fahrzeug-
schau auch das neue Fahr-

zeug zu präsentieren. Ne-
ben den zahlreichen Ein-
satzfahrzeugen fiel da auch
gleich natürlich ein signifi-
kanter Unterschied ins Auge:
der „Neue“ hat eine andere
Optik und keinen Blaulicht-
balken auf dem Dach, da es
sich eben nicht um ein Ein-
satzfahrzeug handelt. Letz-
tere sollten jederzeit für ei-
nen möglichen Einsatz zur
Verfügung stehen und da-
her nicht zweckentfrem-
det werden. Außerdem bie-
ten sie nur wenig Platz, da
sie die nötige Ausrüstung an
Bord haben. Auch aus Um-
weltschutzgründen macht es
Sinn, einneues Fahrzeug zu
Verfügung zu haben, wenn

eben „nur“ Personen trans-
portiert werden sollen.
Neben der Fahrzeugschau

bot die DLRG auch einige
Spielgeräte für Kinder an.
Die größte Attraktion war da
die Hüpfburg.Passend zum
Open Air-Kino verkauften
die Ehrenamtlichen außer-
dem Popcorn und Nachos
mit Dips. Der Sanitätsdienst
wurde von den Wasserret-
tern versehen.
Bei herrlichem Wetter und

viel Sonnenschein konnten
die Besucher anschließend
die Musik und den Film ge-
nießen. Ein toller Nachmit-
tag.

TEXT UND FOTO: DLRG REHBURG-

LOCCUM

„Juliano Rossi & Band“ am 8. Juni in der Romantik
Ein ganz besonderes Swing-
Konzert bieten am Freitag,
8. Juni, ab 19.30 Uhr „Julia-
no Rossi & Band“ in der Ro-
mantik Bad Rehburg.
Hinter dem italienisch

klingenden Namen Juliano
Rossi steckt kein geringerer
als Oliver Perau. Er stammt
aus dem benachbarten Han-
nover und gründete be-
reits mit siebzehn Jahren
die Rockband „Terry Hoax“
und tourte in den neunzi-
ger Jahren quer durch Eu-
ropa. Ihr großer Hit „Policy
of truth“ ist noch immer der
meist gespielte Song einer
deutschen Band auf dem
Musiksender MTV.
Im Jahre 1996 löste sich

die Band nach einer umju-
belten Abschiedstournee
auf, kehrte allerdings zehn
Jahren später für zwei Kon-
zerte auf die Bühne zurück.
1996 erfand Perau sein

Alter Ego Juliano Rossi und
begann eine zweite Karrie-
re als Swing- und Jazzsän-
ger. Seine Konzerte genie-
ßen Kultstatus. Rossi ist der
erst dritte deutsche Musi-
ker, der von dem legendär-
en New Yorker Jazz Label
Blue Note unter Vertrag ge-
nommen wurde. 2016 feier-
te Juliano Rossi sein 20-jäh-
riges Bühnenjubiläum.
Seit vier Jahren engagiert

Perau sich außerdem bei
dem Projekt „Klang und Le-

ben“, bei dem er zusammen
mit anderen Musikern Kon-
zerte für Menschen mit De-
menz in Pflegeeinrichtun-
gen gibt. MIt diesem Projekt
war Perau im vergangenen
Jahr auch bereits zu Gast in
Rehburg-Loccum. Nun kehrt
er mit seinem Solo-Projekt
zurück. Die Gäste der Ro-
mantik Bad Rehburg dürfen
sich also auf ein sicher mit-
reißendes und tolles Kon-
zert freuen.
Der Eintritt beträgt im

Vorverkauf 18 Euro, ermä-
ßigt 16 Euro. An der Abend-
kasse kostet eine Karte 20
Euro, ermäßigt 18 Euro.

TEXT: ROMANTIK BAD REHBURG

FOTO: JENS ANDERS

Fahrradtour der DLRG-Jugend
Hallo liebe Mitglieder, wir
wollen das schöne Wetter
nutzen und gemeinsam mit
euch eine Fahrradtour in
den Findlingswald machen.
Dort wird lecker gegrillt
und es werden ein paar
Spiele veranstaltet. An-
schließend fahren wir wie-
der gemeinsam zurück
nach Loccum.
Start der großen Fahr-

radtour ist am Sonntag, 10.
Juni, um 10.30 Uhr am Ju-
gendzentrum in Loccum.
Die Kosten betragen pro

Teilnehmer fünf Euro und
werden vor Ort bezahlt.
Die Teilnahme an der Tour
ist ab einem Alter von acht
Jahren möglich.
Für den Ausflug mitzu-

bringen sind ein verkehrsi-
cheres Fahrrad, dem Wet-
ter angepasste Kleidung,
also Sonnen- oder Regen-
schutz. Anmeldungen für
die Tour sind noch bis zum
7. Juni per Mail an jugend@
rehburg-loccum.dlrg.de
möglich.

TEXT: DLRG REHBURG-LOCCUM

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Am Mittwoch, 6. Juni, um
19 Uhr findet die diesjähri-
ge Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins der
Grundschule Rehburg in
der Mensa der Grundschu-
le Rehburg, Auf der Bleiche
5, statt.
Auf der Tagesordnung

stehen nach den Punkten
zu den Regularien auch die
Berichte von Vorstand, Kas-
senwart und Kassenprü-
fung sowie die obligatori-
sche Entlastung des Vor-
stands. Weitere Punkte sind

die Wahl eines neuen Kas-
senwartes und Kassenprü-
fers sowieThemen aus dem
Teilnehmerkreis.
Der Förderverein der

Grundschule Rehburg hofft
bei der Jahreshauptver-
sammlung viele Mitglieder
und Interressierte begrüßen
zu können. Weitere Infor-
mationen zum Förderverein
finden sich auf der Home-
page www.grundschule-
rehburg.de im Internet.

TEXT: FÖRDERVEREIN GRUNDSCHU-

LE REHBURG

Wanderung durch das Weserbergland
Der Verein „Ski und Wan-
dern Rehburg“ lädt für
Sonntag, 3. Juni, zur gro-
ßen Wanderung durch das
Weserbergland. Treffpunkt
für die Wanderung ist um
10.30 Uhr am Marktplatz
in Rehburg. Danach wer-
den vor Ort Fahrgemein-
schaften gebildet. Es ist au-
ßerdem vorgesehen wäh-
rend der Wanderung einen
Zwischenstopp einzulegen.
Dennoch ist es ratsam für-
eine Rucksack-Verpflegung
zu sorgen, falls unterwegs

der Hunger kommt.
Geplant ist es durch das

Weserbergland bei Rinteln
zu wandern. Die Wande-
rungsstrecke beträgt ins-
gesamt rund zehn bis zwölf
Kilometer bei rund 300 Hö-
henmetern. Anmeldungen
sind aus organisatorischen
Gründen nur beim Wander-
wart unter der Telefonnum-
mer (0 50 37) 35 72 mög-
lich. Dort gibt es auch wei-
tere Informationen über
den Verein.

TEXT: SKI UND WANDERN REHBURG



Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)
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OOOriggginal Friesia Frieseennssooofaa - mmaade in Siedenburggg..

Ein individueller Hingguucker für Ihr Zuhause.
LaaaL ssen Sie sich insppeerieren von unserer

umfangreichen Stofff- und Lederauswahl.

Sofa 160cm

998 €

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Passender Sessel gegen

Mehrpreis erhältlich

Planungsprogramm mit großer Stoff- und
Funktionsauswahl. Preis wie Ecke wie
Abbildung ohne Kissen, Kopfstützen und
Funktionen. Stellmaß ca. 158 x 315 x 208 cm.

Recamiere Eckfunktion

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich
Bettfunktion

ohne Kissen & Funktionen

1398 €



”„Wenn er einen Schlag
gegen den Rücken bekommt,
fasst er sich ans Ohr. Kriegt
er einen Schlag gegen den
Kopf, hält er sich das Knie.“
Mario Gomez, deutscher Nationalspieler
über HSV-Innenverteidiger Kyriakos Pa-
padopoulos.

GUTEN TAG
SYAM
VOGT

LOKALSPORT

Werder-Fan in
der Sportredaktion
QDamit Sie auch wissen
wer in Zukunft Artikel für
Sie schreibt, stelle ich mich
Ihnen kurz vor. Woher
kommt das Kürzel „sv“
hinter den vermeindlich
lesenswerten Berichten der
vergangenen Woche und
warum haben Sie dieses
Gesicht noch nie in der
HARKE gesehen? Ich, Syam
Vogt, absolviere im Moment
mein dreimonatiges Prakti-
kum bei der HARKE im
Rahmen meiner schulischen
Ausbildung zum Betriebswirt
für Sportmanagement. Als
aktiver Fußballer beim
Kreisligisten SV Husum und
Fan der grün-weißen Macht
aus Bremen, hat man es hier
in der Lokalsportredaktion
schon nicht so einfach.
Wobei? Helge Nußbaums
Bundesliga-Dino, der
Hamburger SV, ist nun in die
ewigen Jagdgründe einge-
gangen, Stefan Schwierschs
Bayern haben in zwei
Spielen, in denen es aus
meiner Sicht einwandfreie
Schiedsrichterleistungen
gab, ihre Saison total
vermasselt und Phillip
Keßlers Hannoveraner
können dem Image der
grauen Maus einfach nicht
entfliehen. Aber jetzt in der
Sommerpause stehen wir
sowieso alle geschlossen
hinter der deutschen Natio-
nalmannschaft und hoffen
auf die WM-Titelverteidi-
gung.
In derartig große Fußstap-

fen, wie sie einst Tom Jun-
kersdorf bei der HARKE hin-
terlassen hat, werde ich
wahrscheinlich nicht treten
können, jedoch hoffe ich Ih-
nen auch in Zukunft noch
das ein oder andere Schmun-
zeln entlocken zu können.
Ich verspreche mir von mei-
nem Praktikum jede Menge
und hoffe, dass ich hier mei-
ne ersten journalistischen Er-
fahrungen sammeln kann –
vielleicht treibt es mich spä-
ter ja noch in den Sportjour-
nalismus? Wer weiß.
In meiner ersten Wochen

durfte ich bereits eine Be-
zirksligavorschau schreiben
und mich am Kreispokalfina-
le in Marklohe mit der Kame-
ra probieren. Die Telefonate
mit Uchtes Trainer Jürgen
„Lukas“ Harmsen versüßen
einem doch immer den Tag.
Die Bandbreite an Sportarten
im Nienburger Raum ist
enorm – so verschlägt es ei-
nen am frühen Samstagmor-
gen schonmal zum Fußball-
golf nach Loccum. Es ist im-
mer wieder spannend zu se-
hen in welche Aufgabenbe-
reiche man gelangt und wie
abwechslungsreich dieser Be-
ruf ist. Das sportliche Nien-
burger Highlight, den Spar-
gellauf, lässt man sich als
HARKE-Praktikant natürlich
nicht entgehen. Dort war ich
als zusätzlicher Fotograf tätig
und habe das Team unter-
stützt. Sie können die Rand-
geschichten und Bilder rund
um den Spargellauf am Mon-
tag und Dienstag in der HAR-
KE lesen.

FUSSBALL

Landesliga
OSV Hannover – SV Ramlingen 2:1
HSC Tündern – TSV Krähenwinkel 1:1
FC Eldagsen – VfL Bückeburg 1:2
1. FC Egestorf II – TSV Pattensen n. gem.
TSV Burgdorf – Heeßeler SV So.
HSC Hannover – SV Bavenstedt So.
TSV Godshorn – SV BE Steimbke So.
SpVgg. Bad Pyrmont – STK Eilvese So.

1. (1.) HSC Hannover 28 75:29 66
2. (2.) Heeßeler SV 28 66:22 63
3. (3.) SV Ramlingen 29 55:40 50
4. (4.) VfL Bückeburg 29 57:43 49
5. (5.) SV Bavenstedt 28 43:34 45
6. (6.) SV BE Steimbke 28 58:56 41
7. (7.) SpVgg. Bad Pyrmont 28 34:35 41
8. (8.) TSV Pattensen 28 54:52 40
9. (9.) TSV Krähenwinkel 29 48:48 38
10. (10.) TSV Burgdorf 28 51:55 36
11. (11.) HSC Tündern 28 45:54 36
14. (14.) OSV Hannover 29 47:57 31
13. (12.) TSV Godshorn 28 50:58 29
14. (13.) 1. FC Egestorf II 28 53:62 28
15. (15.) FC Eldagsen 28 36:62 28
16. (16.) STK Eilvese 28 38:102 13

Bezirksliga
TuS Sulingen U23 – FC Sulingen 2:0
TSV Wetschen – SG Hoya 10:0
TSV Mühlenfeld – TSG Seckenhausen So.
TV Stuhr – SC Twistringen So.
TuS Sudweyhe – SC Uchte So.
SG Diepholz – ASC Nienburg So.
RW Estorf – TSV Bassum So.
SV Heiligenfelde – TuS Kirchdorf So.

1. (1.) TV Stuhr 28 82:27 67
2. (2.) TuS Sulingen U23 29 58:26 58
3. (3.) TSV Wetschen 29 73:40 56
4. (4.) TuS Sudweyhe 28 59:42 50
5. (5.) SV Heiligenfelde 28 45:33 48
6. (6.) TSV Mühlenfeld 28 64:51 47
7. (7.) FC Sulingen 29 52:43 47
8. (8.) TSV Bassum 28 53:48 41
9. (9.) SC Twistringen 28 50:54 39
10. (10.) TSG Seckenhausen 28 36:37 36
11. (11.) SG Diepholz 28 41:50 31
12. (12.) TuS Kirchdorf 28 57:76 30
13. (13.) RW Estorf 28 41:59 28
14. (14.) SC Uchte 28 40:69 24
15. (15.) ASC Nienburg 28 38:90 21
16. (16.) SG Hoya 29 35:79 19

Kreisliga
SV Husum – Inter Komata 2:5
SV GW Stöckse – TSV Eystrup So.
Inter Komata – TuS Steyerberg So.
SV Sila Spor – SV Husum So.
TSV Loccum – TuS Leese So.
SG Schamerloh – TuS Drakenburg So.
SC Haßbergen – RSV Rehburg So.
SC Marklohe – SC Uchte II So.
VfL Münchehagen – SV Aue Liebenau So.
1. (1.) TuS Drakenburg 28 107:21 71
2. (2.) RSV Rehburg 28 81:35 59
3. (3.) Inter Komata 28 65:43 54
4. (4.) TuS Leese 28 75:46 50
5. (5.) SC Haßbergen 27 54:31 50
6. (6.) SC Marklohe 28 67:50 49
7. (7.) SV Husum 28 62:43 43
8. (8.) SG Schamerloh 28 67:52 43
9. (9.) VfL Münchehagen 28 71:64 41
10. (10.) TSV Loccum 27 66:55 40
11. (11.) TSV Eystrup 28 62:66 36
12. (12.) TuS Steyerberg 28 49:52 30
13. (13.) SV GW Stöckse 28 36:84 20
14. (14.) SV Aue Liebenau 28 25:66 18
15. (15.) SC Uchte II 28 29:98 14
16. (16.) SV Sila Spor 28 34:144 9

1. Kreisklasse Nord
SV Hoyerhagen – TSV Wechold 3:1
TSV Wietzen – SC Marklohe II 8:3
SG Wendenborstel – SV Linsburg So.
SV Duddenhausen – TSV Hassel So.
SV Sebbenhausen – SSV Rodewald So.
SCB Langendamm – FC Holtorf So.
SBV Erichshagen – SV BE Steimbke II So.

1. (1.) SV BE Steimbke II 24 112:27 55
2. (2.) SCB Langendamm 24 67:25 54
3. (3.) TSV Hassel 24 80:57 45
4. (4.) SV Hoyerhagen 25 59:50 42
5. (5.) TSV Wechold 25 53:48 39
6. (6.) SSV Rodewald 24 60:51 36
7. (7.) SV Duddenhausen 24 51:45 34
8. (8.) TSV Wietzen 25 54:73 34
9. (9.) SV Sebbenhausen 24 48:47 30
10. (10.) SV Linsburg 24 56:78 27
11. (11.) SBV Erichshagen 24 49:61 25
12. (12.) FC Holtorf 24 49:85 25
13. (13.) SG Wendenborstel 24 44:85 20
14. (14.) SC Marklohe II 25 43:93 17

1. Kreisklasse Süd
SV Warmsen – JG Oyle So.
TSV Anemolter – TV Wellie So.
SC Lavelsloh – TuS Leese II So.
SSV Pennigsehl – FC Düding.-Debl. So.
TV Eiche Winzlar – RSV Rehburg II So.
SSV Steinbrink – SV Kreuzkrug So.

1. (1.) JG Oyle 22 62:24 54
2. (2.) TV Wellie 23 57:23 47
3. (3.) SV Kreuzkrug 22 73:39 39
4. (4.) SV Warmsen 22 60:42 38
5. (5.) SV Nendorf 23 38:41 31
6. (6.) RSV Rehburg II 22 52:57 30
7. (7.) SSV Pennigsehl 22 43:44 28
8. (8.) TV Eiche Winzlar 22 54:58 28
9. (9.) SSV Steinbrink 22 36:51 28
10. (10.) SC Lavelsloh 22 32:47 26
11. (11.) TSV Anemolter 22 44:63 22
12. (12.) TuS Leese II 22 44:61 19
13. (13.) FC Düding.-Debl. 22 23:68 11

Hoya kassiert zweistellige Pleite – 0:10
Fußball-Bezirksliga: Die Grafenstädter legen gestern in Wetschen einen desaströsen Auftritt mit zwei Platzverweisen hin

WETSCHEN. Die Fußballer der
SG Hoya wollten sich nach
dem Abstieg in die Kreisliga
in den letzten beiden Bezirks-
liga-Spielen vernünftig ver-
abschieden. Daraus wurde al-
lerdings gestern beim TSV
Wetschen schonmal nichts.

Mit 0:10 (0:4) gingen die Gra-
fenstädter förmlich unter und
kassierten dabei sogar noch
zwei Platzverweise.
Steffen Winkler eröffnete

den Torreigen für die Haus-
herren nach 20. Minuten und
legte nur zwei Zeigerumdre-

hungen später das 2:0 nach.
Nils Unger und wiederum
der starke Winkler ließen das
Halbzeitergebnis für Hoya
mit 0:4 noch erträglich er-
scheinen.
Nach dem Seitenwechsel

wurde es jedoch richtig bitter

für die Mannschaft von SG-
Trainer Emrullah Kizildag.
Sein Team kassierte nicht nur
sechs weitere Treffer sondern
auch noch zwei Platzverwei-
se (69., Gelb-Rot; 75., Rot).
Damit dezimiert sich Ki-
zildags ohnehin schon sch-

maler Kader vor dem ab-
schließenden Spiel am kom-
menden Sonnabend gegen
den RW Estorf-Leeseringen
noch mehr. Gestern beim
TSV war Co-Trainer Florian
Steinbach der einzige Ersatz-
mann. hn

Der 15. Nienburger Spargellauf sorgte für eine volle Innenstadt

Die gesamte Nienburger Altstadt glich ges-
tern Nachmittag wieder einer Partymeile.
Was für einen tollen Rahmen boten gestern
zahlreiche Zuschauer den Aktiven des 15. Ni-
enburger Spargellaufs: Hunderte Schaulus-
tige und Sportbegeisterte säumten die süd-
liche Lange Straße bei herrlichem Sommer-
wetter.
Das Organisationsteam um Silvia Kettel

und Carsten Kühlcke wirkte vor dem Start
des ersten Kinderlaufs um 15.10 Uhr tiefen-
entspannt. Kühlcke: „Das Wetter ist einfach
fantastisch und ich finde es toll, wenn die

Lange Straße so voll ist – es ist einfach ein
wunderschönes Bild.“
Seit 2009 übertreffen die Teilnehmerzah-

len immer die Marke von 1000 und in den
vergangenen Jahren reichte es meist für über
2000 Starter. Ob dies auch gestern der Fall
war, konnten die Organisatoren noch nicht
abschließend beurteilen, es sah nach den An-
meldezahlen jedoch stark danach aus.
Moderne Messtechnik ermöglichte nach

den zahlreichen Schülerläufen die „Netto-
zeitnahme“ bei den Fünf- und Zehn-Kilome-
ter-Startern. Das heißt, die Zeitnahme be-

gann hier für den einzelnen Läufer nicht mit
dem Startschuss, sondern beim Überqueren
der Startlinie. Die letzten Siegerehrungen mit
reichlich Spargel fanden gestern Abend erst
nach 20 Uhr statt. FOTO: NUSSBAUM

2 Mehr vom 15. Nienburger Spargellauf und
die Ergebnisse finden Sie in unseren kom-
menden Ausgaben vomMontag und Diens-
tag. Weitere Informationen sind auch auf
der Spargelauf-Internetseite unter
www.nienburger-spargellauf.de einzusehen.
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IN KÜRZE

Stammplatz-Garantie für Neuer
Wenn der Torwart mit zur WM fährt, sieht der Bundestrainer ihn als Nummer eins

VON JENS MENDE UND
KLAUS BERGMANN

EPPAN. Beim Torwarttraining
amMorgen war Manuel Neu-
er schon bei jeder Übung die
Nummer eins vor Marc-And-
ré ter Stegen. Kurz danach
bestätigte der Bundestrainer
den optischen Eindruck und
gab dem Kapitän eine Ein-
satzgarantie für die WM,
wenn der Münchner Torwart
bis zur endgültigen Nominie-
rung am 4. Juni topfit wird.
„Ja, das denke ich schon.

Das war Manuel bislang im-
mer“, sagte Bundestrainer Jo-
achim Löw am Samstag in ei-
nem ARD-Interview zur Fra-
ge, ob Neuer automatisch
Stammtorwart sei, wenn er
mit zur Weltmeisterschaft

nach Russland reise. Bei der
Bekanntgabe seines vorläufi-
gen WM-Kaders hatte Löw
das noch nicht konkret beant-
worten wollen. Jetzt legte
sich Löw in Eppan auf Neuers
Russland-Rolle fest, „wenn
wir uns entscheiden, ihn dann
auch mitzunehmen und er
wirklich auch gesund ist“.

Montag und Mittwoch Spiele
gegen die U20-Auswahl

Neuer müsse aber auch
selbst das Gefühl haben, in
der Verfassung zu sein, „dass
alle Abläufe stimmen“. Nach
seinem dritten Mittelfuß-
bruch und einer Operation im
September 2017 hat der Kapi-
tän der deutschen National-
mannschaft kein Spiel mehr

bestritten.
Nun steht der Schlussmann

des FC Bayern kurz vor ei-
nem Comeback. Am Montag
und am Mittwoch in Übungs-
spielen gegen die deutsche
U20-Auswahl soll der mehr-
malige Welttorhüter erste
Spielpraxis sammeln. Das
Länderspiel am 2. Juni in Kla-
genfurt gegen Österreich
muss dann endgültig Auf-
schluss geben. „Und wenn er
dann dabei sein wird, wird er
sicherlich spielen“, sagte
DFB-Chefcoach Löw mit
Blick auf die am 14. Juni be-
ginnende WM-Endrunde in
Russland.
Bis zur finalen Entschei-

dung für die WM-Teilnahme
am 4. Juni muss Neuer aber
noch einige Bedingungen des

Bundestrainers erfüllen. „Ein
Torwart ist ja ein bisschen
sensibel“, bemerkte Löw. Die
Abläufe bei Flanken, in der
Reaktion, in der Beweglich-
keit - „auch das muss auf sehr
gutem Niveau sein“, betonte
der Bundestrainer. Wenn es
mit Neuer nicht klappen soll-
te, habe er in Marc-André ter
Stegen und den beiden ande-
ren nominierten Torhütern
„gute Alternativen“.
„Ich hätte keine Bedenken,

mit Marc ter Stegen ins Tur-
nier zu gehen“, unterstrich er.
Der Torwart des FC Barcelona
habe beim Confed Cup 2017
in Russland gespielt und sich
weiterentwickelt. Aber ter
Stegen wisse auch, „wenn
Manuel gesund ist, hat er ei-
nen kleinen Vorteil“.

„Er macht einen guten Eindruck“: Manuel Neuer absolvierte bislang das komplette Programm im DFB-Trainingslager. FOTO: DPA

FUSSBALL
Mathenia vom HSV
nach Nürnberg
HAMBURG. Der Wechsel
von Torhüter Christian Ma-
thenia vom Bundesliga-Ab-
steiger Hamburger SV zum
Aufsteiger 1. FC Nürnberg
ist perfekt. Beide Klubs be-
stätigten den Transfer ges-
tern. In Nürnberg werde
sich der 26-Jährige ein Du-
ell mit Fabian Bredlow (23)
um den Stammplatz liefern,
teilten die Franken mit. Die
klammen Hamburger kön-
nen vermutlich mit einer Ab-
löse zwischen 600.000 und
800.000 Euro rechnen.

DARTS
Weltrekord in
Gelsenkirchen
GELSENKIRCHEN. Mehr als
20.000 Zuschauer haben in
der Fußball-Arena in Gelsen-
kirchen für einen Publikums-
Weltrekord im Darts gesorgt.
Insgesamt seien 20.100 Zu-
schauer bei dem Event da-
bei gewesen, teilte der Ver-
anstalter am Samstag mit.
Das Finale des hochkarätig
besetzten Turniers fand ge-
gen Mitternacht statt. Damit
fiel die Jahrzehnte alte Best-
marke aus dem Jahr 1939,
als mehr als 14.000 Fans zu
einem Turnier in die britische
Hauptstadt London gekom-
men waren. Der Rekord nach
1945 lag bisher bei mehr als
12.000 Zuschauern und wur-
de erst im Februar in Berlin
aufgestellt.

Ricciardo in
eigener Liga
Pole-Position in Monaco

MONTECARLO. Sebastian Vet-
tel nahm kräftige Schlucke
aus seiner Trinkflasche und
gratulierte dem enteilten Da-
niel Ricciardo. Der australi-
sche Red-Bull-Pilot dominier-
te inMonaco jede Einheit und
sicherte sich am Samstag in
der Formel-1-Qualifikation
auf beeindruckende Weise
auch die Pole Position - vor
dem deutschen Ferrari-Star
Vettel und Mercedes-Fahrer
Lewis Hamilton.
Nach seiner Sturmfahrt be-

kam Ricciardo gleich einen
Anruf von Teambesitzer Diet-
rich Mateschitz und hatte nur
Positives zu berichten. „Wir
waren hier die ganze Zeit die
Schnellsten, jetzt wollen wir
es am Sonntag auch zu Ende
bringen“, sagte der wie so oft
glücklich dreinblickende
Australier.
Für ihn und Red Bull war es

die erste Pole Position seit
Monaco vor zwei Jahren. Ins-
gesamt war es erst die zweite
überhaupt des 28-Jährigen.
Das Timing hätte kaum bes-
ser sein können, denn Red
Bull feiert im Fürstentum sei-
nen 250. Grand Prix.
Auf den neuen noch schnel-

leren Hypersoft-Reifen ver-
besserte Ricciardo den Stre-
ckenrekord auf imposante
1:10,810 Minuten. Vettel hat-
te 0,229 Sekunden Rückstand

auf seinen früheren Teamkol-
legen. „Hier ist es fast un-
möglich zu überholen. Es ist
aber eines der faszinierends-
ten Rennen, weil alles passie-
ren kann“, sagte der Heppen-
heimer, der am heutigen
Sonntag (15.10 Uhr/RTL) im
sechsten Saisonrennen sei-
nen 50. Karrieresieg feiern
will. „Der Plan ist, gut in das
Rennen zu kommen und dann
den Druck hochzuhalten.“
WM-Spitzenreiter Hamil-

ton war nicht zufrieden. Auf
dem Kurs, wo das Überholen
so schwer ist, ist Rang drei
eine Hypothek. „Ich habe al-
les gegeben, was ich hatte.
Ich konnte auf der letzten
Runde aber nichts mehr zu-
setzen“, sagte Hamilton
schmallippig.

Zverev heute gefordert
Deutscher Top-Spieler beginnt French Open gegen Berankis

PARIS. Gleich am ersten Tur-
niertag wird es für Alexander
Zverev bei den French Open
ernst. Der Hamburger muss
schon am heutigen Sonntag
in Paris zu seinem Erstrun-
denmatch gegen den Litauer
Ricardas Berankis antreten.
Bisher hat Zverev noch nie

gegen den 92. der Tennis-
Weltrangliste gespielt, als
Nummer zwei der Setzliste
geht Zverev als klarer Favorit
in die Partie, die als letzte Be-
gegnung des Tages auf dem
zweitgrößten Platz Suzanne
Lenglen angesetzt ist.
Erst der French-Open-Ti-

telverteidiger und zehnmali-
ge Paris-Champion Rafael
Nadal stoppte am vorigen
Sonntag beim Finale des

Masters-Turniers in Rom
Zverevs eindrucksvolle Serie
von zuvor 13 Siegen. Am
Freitag versicherte der
21-Jährige: „Jetzt spüre ich
die Belastungen nicht mehr.“
Eine dreitägige Pause in sei-
ner Wahlheimat Monaco und
ein Bootsausflug mit Freun-
den auf demMittelmeer taten
Körper und Kopf gut. „Jetzt
fühle ich mich wieder frisch“,
sagte Zverev. Vor einem Jahr
scheiterte er in Paris gleich in
der ersten Runde gegen den
einstigen Top-Ten-Spieler
Fernando Verdasco aus Spa-
nien, diesmal stehen die
Chancen deutlich besser.
Gleich auf den Platz darf

auch wieder Oscar Otte, der
am Freitag in der letzten Qua-

lifikationsrunde eigentlich
ausgeschieden war. Als Lu-
cky Loser rutschte er aber
noch nachträglich ins Haupt-
feld. Der 24-jährige Kölner ist
gegen den Weltranglisten-96.
Matteo Berrettini aus Italien
keinesfalls chancenlos. Mit
Otte sind nun 15 deutsche
Teilnehmer dabei.
Der Münchner Peter Go-

jowczyk reist ohne den er-
hofften zweiten Karriere-Tur-
niersieg nach Paris. Der Da-
vis-Cup-Spieler verlor das Fi-
nale in Genf am Samstag klar
2:6, 2:6 gegen den Ungarn
Marton Fucsovics. Der Öster-
reicher Dominic Thiem tri-
umphierte im Endspiel in
Lyon 3:6, 7:6 (7:1), 6:1 gegen
den Franzosen Gilles Simon.

Nach kurzer Auszeit wieder frisch: Alexander Zverev bestreitet heute sein Auftaktmatch. FOTO: DPA

Daniel Ricciardo gewann über-
legen die Qualifikation. FOTO: DPA

Froome vor Giro-Sieg
CERVINIA. Radprofi Chris
Froome fährt seinem ersten
Gesamtsieg beim Giro d‘Italia
entgegen. Sollte er am Sonn-
tag auf der letzten Etappe
nicht noch stürzen, wird der
Brite das Rosa Trikot des Füh-
renden bis zur Zielankunft in
Rom nicht mehr abgeben.
Einen Tag nach seiner be-

eindruckenden Vorstellung
auf der Giro-Königsetappe
ließ der viermalige Tour-de-
France-Sieger am Samstag
auf der 20. Etappe keine er-
neute Wende mehr zu. Froo-
me kam als Siebter ins Ziel
und baute seine Führung ge-
genüber dem Vorjahressieger

Tom Dumoulin auf 46 Sekun-
den aus.
Froome, dem wegen der

weiter schwelenden Salbuta-
mol-Affäre noch eine Doping-
Sperre droht, wehrte auf dem
20 Kilometer langen Schluss-
anstieg hinauf ins auf 2001
Meter Höhe gelegene Cervi-
nia mehrere Angriffe des Nie-
derländers Dumoulin ab.
Froome dürfte daher die drit-
te große Länder-Rundfahrt
nach seinen Triumphen bei
der Tour und der Vuelta 2017
gewinnen. „Ich bin froh, dass
ich den Angriffen folgen
konnte“, sagte der 33-Jährige
nach dem Rennen.

Düsseldorf holt Triple
FRANKFURT. Das beste deut-
sche Tischtennis-Team Borus-
sia Düsseldorf hat das Triple
aus Meisterschaft, Pokalsieg
und Champions- League-Tri-
umph perfekt gemacht. Die
Mannschaft um Starspieler
Timo Boll gewann das Play-
off-Endspiel der Tischtennis-
Bundesliga gegen TTF Och-
senhausen 3:1.
Für die Düsseldorfer war es

bereits der 30. deutscheMeis-
tertitel, der fünfte nacheinan-
der und das dritte Triple nach
2010 und 2011. „Wir sind
heilfroh, dass es für uns noch

einmal zum Titel gereicht
hat“, sagte der Weltranglis-
tendritte Boll, der wie schon
in den Champions-League-
Finals gegen Fakel Orenburg
aus Russland der entschei-
dendeMann war. Der 37-Jäh-
rige besiegte beide Top-Spie-
ler der Schwaben: den Fran-
zosen Simon Gauzy und den
Brasilianer Hugo Calderano.
„Ochsenhausen hat eine jun-
ge Mannschaft, sie werden
uns in den nächsten Jahren
einen heißen Kampf liefern.
Vielleicht war das sogar unser
letzter Titel“, sagte Boll.

James rettet Cleveland
CLEVELAND. Basketball-Su-
perstar LeBron James hat die
Cleveland Cavaliers vor dem
Playoff-Aus gerettet und für
ein Entscheidungsspiel ge-
gen die Boston Celtics im
Kampf um das NBA-Finale
gesorgt. Der US-Amerikaner
erzielte im sechsten Halbfi-
nalspiel beim 109:99 (54:43)
über den NBA-Rekordmeister
46 Punkte und glich damit die
„Best-of-Seven“-Serie fast im

Alleingang zum 3:3 aus.
Bereits in den ersten beiden

Vierteln war James nicht zu
stoppen. Der 33-Jährige kam
auf 25 Punkte und führte sein
Team zu einer 54:43-Halb-
zeitführung. Auch nach dem
Seitenwechsel war der Cavs-
Kapitän immer zur Stelle,
wenn die Celtics dank Terry
Rozier (28 Punkte) und Jaylen
Brown (27) wieder zurück im
Spiel waren.
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Dauernd hungrig
„Hier ein Foto von unseren dau-
ernd hungrigen Koi-Karpfen“,

schreibt Tanja Dreier aus Lem-
ke. Wenn auch Sie ein Foto ha-

ben, das Sie der Redaktion ger-
ne zukommen lassen möchten,
mailen Sie es gerne zusammen
mit ein paar Erläuterungen an
lokales@hams-online.de.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- undMädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lindenapotheke

! Lidl

! Magro

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am kommenden Donnerstag, 31.
Mai, fährt das DRK Erichshagen-
Wölpe nach Bad Zwischenahn. Auf
dem Programm stehen eine
Stadtführung, der Besuch im „Park
der Gärten“ und eine Schiffsrund-
fahrt auf dem Zwischenahner Meer.
Los geht es um 7.45 Uhr von den
Haltestellen Apotheke Erichsha-
gen, Sandstraße, Feuerwehr, Kirche
und Kindermann. Anmeldungen,
auch von Nichtmitgliedern, sind
noch möglich unter der Telefon-
nummer 05021/3435.

Das DRK Heemsen plant für den

15. Juni eine Fahrradtour nach
Nienburg mit zur Besichtigung des
Theaters und des Spargelmuse-
ums. Abfahrt ist um 12.30 Uhr auf
dem Dorfplatz. Für die Nichtradler
werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Diese starten um 13.30
Uhr vom Dorfplatz. Anmeldungen
nimmt Margret Küker unter Telefon
0 50 24/12 11 bis zum 1. Juni
entgegen. Auch Nichtmitglieder
sind zu dieser Tour vielmals
willkommen.

Am kommenden Freitag, 1. Juni,
lädt das DRK Langendamm um

14.30 Uhr wieder zum „Freitag-
treff“ in der „Siedlerklause“ ein.
Prof. Dr. Bernd Rudolph wird an
diesem Nachmittag einen Vortrag
über das Thema „Patientenverfü-
gung“ halten.

Das DRK Liebenau lädt
Mitglieder und Gäste am Mittwoch,
dem 6. Juni, um 16 Uhr zum
Grillnachmittag in das Heimathaus
„Witten Hus“ ein.Wer abgeholt
werden möchte, sollte sich bei
Carola Kusche, Telefon 05023/
1417, oder Margit Schmidt, Telefon
05023/882, melden.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Shokrollah Shahbazi,
Nienburg, Hannoversche Straße
54, (0 50 21) 6 54 84
Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apothe-
ke, Hannoversche Straße 12,
(0 50 21) 32 50
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stolze-
nau, Allee 12, (0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Adler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33,
(0 42 51) 67 06 66
Rehburg-Loccum: Vivas-Apothe-
ke Stolzenau, Allee 12, (05761)
9019866

DIE BÄDER IN DER REGION
Nienburg Wesavi: Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag 11 bis 21
Uhr, Sonntag 8 bis 19 Uhr; Sauna-
landschaft: Montag (Damensau-
na) 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis Frei-
tag 12 bis 22 Uhr, Samstag 11 bis 23
Uhr, Sonntag 10 bis 19 Uhr.
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 Uhr (nur für Saison-
karteninhaber) und 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag 10 bis 12
Uhr (nur für Saisonkarteninhaber)
und 13 bis 19 Uhr; Holtorf: Mon-
tag Ruhetag, Dienstag bis Freitag
8 bis 19 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 9 bis 19 Uhr; Landesbergen:
Montag Ruhetag, Dienstag bis Frei-
tag 12 bis 19 Uhr, Samstag u Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr; Marklohe: Mon-
tag bis Freitag 9 bis 11 Uhr und 15
bis 19 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 14 bis 19 Uhr; Münchehagen:
Montag bis Donnerstag 10 bis 20
Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr, Samstag

und Sonntag 8 bis 21 Uhr; Pennig-
sehl: täglich 14 bis 19.30 Uhr; Ro-
dewald: Montag bis Freitag 14 bis
19 Uhr, Samstag und Sonntag 12
bis 19 Uhr; Siedenburg: Montag bis
Freitag 6 bis 8 Uhr und 13 bis 20
Uhr, Samstag 13 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 20 Uhr; Steimbke: Sau-
na: Dienstag und Donnerstag 15 bis
21 Uhr (Damen),Mittwoch 15 bis 21
Uhr (Herren), Freitag 15 bis 21 Uhr
(gemischt); Freibad: Montag bis
Freitag 13 bis 19 Uhr, Samstag u
Sonntag 12 bis 19 Uhr;Steyerberg:
Montag bis Freitag 6 bis 8 und 14
bis 15 (nur für Saisonkarteninha-
ber) sowie 15 bis 20 Uhr, Samstag
und Sonntag 10 bis 19 Uhr; Stolze-
nau: Montag bis Freitag 6.30 Uhr
bis 20 Uhr, Samstag und Sonntag
10 bis 19 Uhr; Uchte: Montag bis
Freitag 6 bis 20 Uhr, Samstag und
Sonntag 9 bis 20 Uhr; Wietzen:
Montag bis Freitag 6 bis 10.30 und
15 bis 19 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 9 bis 11 und 14 bis 19 Uhr

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Das Leben ist ein Fest: 11:00 Uhr
Das schweigende Klassenzim-
mer: 11:00 Uhr
Deadpool 2: 17:15, 20:00 Uhr
Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer: 15:00 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 14:00 Uhr
Rampage - Big Meets Bigger:
18:00 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 11:00,
14:00, 16:30, 20:00 Uhr
Wahrheit oder Pflicht: 20:15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Deadpool 2: 17:00, 19:30 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 14:30 Uhr
Rampage - Big Meets Bigger:
17:30 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 14:00,
16:30, 17:00, 19:30, 20:00 Uhr
Wohne lieber ungewöhnlich:
20:00 Uhr
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Bauern- und Bürgerschießen in Eystrup ANZEIGENSPEZIAL

Ein Pflichttermin für den Landrat

In Eystrup findet am 2. und 3. Juni wieder
das traditionelle Bauern- und Bürgerschießen statt

EYSTRUP. Der Bauern- und Bürgerschützen-
verein Samtgemeinde Eystrup – so sein Name
seit 1979, um auch Interessierten aus den an-
deren Mitgliedsgemeinden der damaligen
Samtgemeinde Eystrup die Möglichkeit zum
Erwerb der Mitgliedschaft zu geben – lädt am
2. und 3. Juni nach 2015 wieder zum Bauern-
und Bürgerschießen ein.

Zu den Eystruper Bauernschützen gehörten
früher nur jene Besitzer, die am Waldge-
biet „Eystruper Bruch“ beteiligt waren. Der
Drei-Jahres-Abstand für das Schießen wurde
vom Verein gewählt, um daran zu erinnern,
dass früher der beste Schütze für diesen Zeit-
raum keine Steuern (Zehnten) an den Grafen
zu entrichten hatte. Der hatte dadurch zwar
weniger Einnahmen, verfügte aber auf diese
Weise stets über gut trainierte Bauern.

Die Bauernschützen tragen keine Uniformen,
ihr Erkennungszeichen ist ein Eichenbruch am
Hut. GerdWiebking vomVorstand des Bauern-
und Bürgerschützenvereins erinnert daran,
dass das Eystruper und das Bücker Bauern-
schießen die beiden einzigenVeranstaltungen
dieser Art sind.

Eine Abordnung des Bücker Vereins unter der
Führung von Wilhelm Schröder nimmt am
Sonntag am Königsfrühstück teil.

Die 1858 vom letzten hannoverschen König,
Georg V., gestiftete Fahne konnte durch zwei
Weltkriege gerettet werden. 1988 ersetzte,
vomVerein durch eine Sammlung unterstützt,
eine neueVereinsfahne die alte.

Die Besitzer des Siebenmeierhofes in Mah-
len und des Rittergutes Eystrup dürfen sechs
Schüsse abgeben, die anderen Mitglieder je
drei. Der Schuss, der früher für den Landes-
herrnvomhöchstenKreisbeamtenabgegeben
wurde, wird in der Neuzeit vom„regierenden“
Landrat abgegeben. Das Bauern- und Bürger-
schießen ist damit ein Pflichttermin für Land-
rat Detlev Kohlmeier.

Beim Bauern- und Bürgerschießen im Jahr
2015 gab Fritz Dannenbring nach 20 Jah-
ren den Vorsitz an Helmut Schneermann ab.
„Wenn wir uns nur alle drei Jahre treffen, ver-
lieren wir uns aus den Augen“, so Helmut
Schneermann daraufhin in seinem Weih-
nachtsgruß mit aktuellen Nachrichten an die
rund 135Mitglieder.

Seitdem wird in der Mitte der dreijährigen Ka-
renzzeit zwischen zwei Schützenfesten beim
jeweils neuen König eine Eiche gepflanzt.
„Die Anzahl der Bauern schwindet zwar,
der Name bleibt jedoch“, unterstreicht Gerd
Wiebking. an
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HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Damen- und Herrenfriseur
Brinkstraße 5 · 27324 Eystrup Telefon 04254 1522

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94

Wir wünschen ein
gelungenes
Fest!

TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER
27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

l KFZ-Reparatur aller Fabrikate

l Service l Autozubehör
Joachim Rohlfs

Tel. 0 42 54/26 66 · Fax 26 60
Bahnhofstraße 61 · 27324 Eystrup
joachim.rohlfs@concordia.de

Manfred Jüttner
Kfz Meisterbetrieb

– Kfz-Reparaturen
– Unfall-Reparaturen
– Klimaservice
– Reifenservice

Lindenstraße 2, 27324 Gandesbergen
Telefon (04254) 8810

… immer in Ihrer
Nähe!

1988 wurde die alte Vereinsfahne von 1858 durch eine
neue ersetzt. FOTOS: DIECKHOFF

Schießwart Dieter Ludwig erklärt Landrat Detlev Kohlmeier und Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer die Handhabung der Waffe. FOTOS: ACHTERMANN



Festfolge
Samstag, 2. Juni 2018

8.00 Uhr Antreten am Schießstand zumAbholen
des Königs

10.00 Uhr Begrüßung der Ehrengäste am Schieß-
stand und Eröffnung des Schießens durch
den Landrat

Gleichzeitig findet ab 10.00Uhr das
Kinderkönigsschießen statt.
Bitte an alle Mitglieder: Aktiviert eure
Kinder und Enkelkinder (bis 14 Jahre) zur
Teilnahme am Kinderschießen!

ca. 13.00 Uhr Proklamation des neuen Königs durch
den Landrat

anschl. gemeinsame Kaffeetafel
Besonderer Hinweis: Zur Kaffeetafel sind
natürlich alle Partner/innen unserer
Mitglieder ebenfalls herzlich eingeladen!

Sonntag, 3. Juni 2018
11.00 Uhr Antreten am Schießstand zum Scheiben-

annageln bei den neuenMajestäten

anschl. Königsfrühstück

Bauern- und Bürgerschießen in Eystrup ANZEIGENSPEZIAL

Ein Pflichttermin für den Landrat

Diesel
Tank-Service

Tankautomat
Tag & Nacht

… günstiger Tanken

Motoröle · Autozubehör
Schmierstoffe & Fette

Doenhauser Straße 17 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 630 · Fax 8228

Tankstellenshop

gustav humrich

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl

Wir bringen Ihre Medikamente und
Bestellungen zu Ihnen nach Hause.

Sprechen Sie uns einfach an!

Unser Service
– Ihr Vorteil

Lehmweg 66 · 27324 Gandesbergen
Telefon/Fax 04254/780 · Mobil 0172/4284429
info@sfbau-gmbh.de · www.sfbau-gmbh.de

Eystrup, Bahnhofstr. 25
Tel. 0 42 54/12 72

Salate!Pommes!
Bratwurst

und Hähnchen vom Grill!

Frisch wie es jeder

gerne will! Ellen und Fritz Niemeyer

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 11.00 – 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 16.00 – 22.00 Uhr
Jeden Donnerstag: Frische Haxen vom Grill

HARTMUT
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Kundendienst
Montag bis Freitag

von 8.00 – 17.00 Uhr
Telefon

(0 42 54) 89 59

Immer

für Sie im

Einsatz …

Wenn am Morgen danach auch

die Spülmaschine einen Kater hat:

DANN KOMMEN WIR.

Laden-Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 + 15-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr

Baugeschäft
Heiner Bösche

27324 GANDESBERGEN
Wartburgweg 5 · Tel. (04254) 8997

Ausführung von
Maurer- und Betonarbeiten
im Neu- und Altbau

Zurzeit in Planung:
Zwei ebenerdige, altersgerechte Doppel-
haushälften von ca. 90 m2 zum Verkauf.

Hut mit Eichenbruch ist Pflicht. Wilhelm Bergmann-Kramer, Fritz Niemeyer und Johann Meyer
(von links) wundern sich, dass Otmar Krämer keinen Hut trägt.

Nach 20 Jahren übergibt Fritz Dannenbring (links) die Fahne von 1988 an seinen Nachfolger
Helmut Scheermann. Der wurde im November 2014 gewählt. FOTOS: ACHTERMANN

Proklamation des bisher jüngsten Königs: Kevin Kamermann.

SPEZIAL

Angebote vom
28.5. bis 2.6.2018

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 30.5.2018

Mett ½ + ½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Hubertuspfanne
1 kg € 6,99

Putensteak
1 kg € 7,50

Runge’s
Bratwurst

100 g € –,69
Thüringer Mett

100 g € –,59



4. Nienburger Seniorenmesse ANZEIGENSPEZIAL

Stadt und Landkreis laden am 2. Juni zur 4. Nienburger
Seniorenmesse ein
LANDKREIS. Eine bewusste und selbstbe-
stimmte Lebensführung bis ins hohe Alter –
wer wünscht sich das nicht. Die 4. Nienburger
Seniorenmesse startet am 2. Juni ab 10 Uhr
im Nienburger Rathaus und informiert über
vielfältige Möglichkeiten, diesen Wunsch zu
realisieren. Für den Außenbereich des Rathau-
ses sind noch kurzfristige Anmeldungen beim
Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis Ni-
enburgmöglich.
Als Veranstaltende möchten der Landkreis
und die Stadt Nienburg für das Thema Le-
bensführung im hohen Alter sensibilisieren.
Von 10 bis 15 Uhr haben die Bürgerinnen und
Bürger die Gelegenheit, sich von Fachleuten
an den Messeständen individuell über Seni-
oreneinrichtungen, Häusliche und Tagespfle-
ge, 24-Stunden-Betreuung, Hilfsmittel sowie
Bewegungs- und Beschäftigungsangebote

beraten zu lassen oder sich mit ande-
ren Betroffenen auszutauschen.

Außerdem gibt es im Witebsk-Zimmer des
Rathauses eine Reihe interessanter Vorträge:
Um 11 Uhr geht es mit der Referentin Carola
Friedrichs-Heise vom Betreuungsverein Ni-
enburg um Vorsorgevollmachten. Um 12 Uhr
informieren Polizei und Straßenverkehrsamt
über„Senioren im Straßenverkehr“, um 13 Uhr
geht es um„Rente für pflegende Angehörige“
mit dem Sozialverband Deutschland und um
14 Uhr referiert die Rechtsanwältin Mechthild
Ewigmann zum Thema „Erben und Vererben“.
Vorführungen undMitmachaktionen rund um
Hörmobil, Alterssimulationsanzug, Glücksrad
undTorten- und Kuchenbuffet runden das An-
gebot der Fachmesse ab. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.
Für interessierte Aussteller sind kurzfristige
Anmeldungen noch möglich beim Landkreis
Nienburg, Senioren- und Pflegestützpunkt,
unter 05021/967-148.

DH

Selbstbestimmt leben bis ins hohe Alter

Ein eingespieltes Team: Die Senio-
renmesse-Organisatorinnen And-
rea Braunack (Landkreis) und Silke
Nauenburg (Stadt). FOTO: HAGEBÖLLING

Selbständig und sicher!
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

Ich bleibe ich – selbständig in den eigenen vier Wänden! Und
die Johanniter sind im Fall der Fälle für mich da und sorgen für
professionelle Hilfe. Das gibt mir ein sicheres Gefühl und meine
Familie freut sich über eine Sorge weniger!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Im Alter rundum gut versorgt

Die Altenhilfe des Evange-
lischen Johannesstifts pflegt
und begleitet im Raum
Hannover und Kreis Nienburg
über 900 Menschen in sechs
Einrichtungen.

SeniorenzentrumHildegard von Bingen in Steimbke,Heilige Familie in Rodewaldund der Pflegedienst Rodewald
• Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Pflege und Wohnen
• Hausgemeinschaften
• Ambulante Pflege
• Essen auf Rädern

Unsererer Angebote

Heilige Familie
und Pflegedienst Rodewald
Tel: 0 50 74747 · 96 79 - 0
Pfarrer-Wengler-Weg 7
31637 Rodewald
info@seniorenzentrum-rodewald.de

Hildegard von Bingen
Tel: 0 50 26 · 90 07 8 - 0
Hauptstraße 35
31634 Steimbke
info@seniorenzentrum-
hildegardvonbingen.de

Kontakt

Tagespflege

„Die perfekte Ergä
nzung

zur Ambulanten Pfl
ege.“

„Kiek mol rin
in Rohrsen.“

Betreuung und Pflege durch Pflegefachkräfte

Tagesstruktur, Unterhaltung und Geselligkeit

individuelle Förderung, Erhaltung der

Selbstständigkeit

(0800) 97 11-112 gebührenfrei | www.asb-nienburg.de

Nachbarschafts-Schnack: 10. Juni, 13-17 Uhr.

Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg • Tel.: 05021 4747
alpheide@korian.de • www.bestens-umsorgt.de

4. Nienburger Seniorenmesse
Sa., 02.06.2018 von 10 bis 15 Uhr im Rathaus

Besuchen Sie unseren Stand und lernen Sie uns
und unsere Leistungen kennen.

Orthopädietechnik • Rehatechnik
Orthopädie-Schuhtechnik • Sanitätsfachhandel

www.rulitschka.de . Uelzen . Dannenberg . Celle . Nienburg .Wunstorf . Hameln

Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH

Tel. (0 50 21) 77 70

Altenpflege
Krankenpflege

Pflegehilfsmittel
Haus-/Familienpflege

Wir
Ziegelkampstr.r.r 7C pflegen Sie
31582 Nienburg zu Hause

Wir sind da
bei!

Soziale Dienste
Bezirk Hannover gGmbH
Wohnen & Pflegen

Seniorenzentrum
� Pflege und Betreuung in

familiärer Atmosphäre
� Kurzzeit- und Verhinderungs-

pflege
� Hauseigene Küche
� Vielfältige Betreuungs-

angebote und kulturelle
Veranstaltungen

Tagespflege
� Fahrdienst in die Einrichtung
� Grundpflege:

Unterstützung, teilweise
oder vollständige Hilfe bei
den Aktivitäten des
täglichen Lebens

� Behandlungspflege
� individuelle

Beschäftigungsangebote

AWO Seniorenzentrum • Am
Goldberg 1 • 31608 Marklohe •
Tel. 05021 804-0 • info-E313@
awo-wup.de • www.awo-wup

Tagespflege Marklohe • Hoyaer
Str. 32a • 31608 Marklohe • Tel.
05021 8881650 • Tagespflege-
Marklohe@awo.wup.de

Interssantes Programm - auf der Seniorenmesse gibt es viel zu entdecken

Informative Vorträge und kurzweilige Aktionen

DAS ERWARTET SIE NOCH

• Info-Stände rund um das Thema Alter
• Alterssimulationsanzug „Gerd“
• Glücksrad
• Sport- und Bewegungsangebote
• Hörmobil
• Schminken „Vorher/Nachher“
• Senioreneinrichtungen
• Häusliche und Tagespflege
• 24-Stunden-Betreuung
• Hausnotruf, Menüdienste
• Hilfsmittel
• Wohnberatung
• Beschäftigungsangebote
u. v. m.

Die Kontaktbeamten Volker Conrad und
Gerd Kertzinger von der Polizeiinspektion
Nienburg/Schaumburg sind für Ihre
Fragen und Sorgen als Ansprechpartner
vor Ort.

Für das leibliche Wohl:
• Torten- und Kuchenbuffet,
Nordertörtchen, Kaffee

Moderation: Jürgen Matthies

Witebsk-Zimmer

11.00 Uhr
„Vorsorgevollmachten“

Carola Friedrichs-Heise,
Betreuungsverein Nienburg e. V.

12.00 Uhr
„Senioren im Straßenverkehr“

Werner Müller, Polizeiinspektion Nienburg/
Schaumburg
Kai Jurczyk, Landkreis Nienburg/Weser

13.00 Uhr
„Rente ¤ür �iegende Angeh�rige“

Ayse Eker, SoVD – Sozialverband Deutschland

14.00 Uhr
„Erben und Vererben“

Mechthild Ewigmann, Rechtsanwältin

Die Vorträge bedürfen keiner Voranmeldung.

Aktionen im Rathaus, Vestibül

11.00 Uhr
Bewegung nach Musik; MTV Nienburg

11.30 Uhr
Rollator-Tanz; Tanzschule Beuss

12.00 Uhr
Seniorentheater Wundertüte, Braunschweig

12.30 Uhr
Bewegung nach Musik; MTV Nienburg

13.00 Uhr
Seniorentheater Wundertüte, Braunschweig

13.30 Uhr
Agilando; Tanzschule Beuss

14.00 Uhr
Seniorentheater Wundertüte, Braunschweig

VORTRÄGE
IM RATHAUS

AKTIONE
N

IM RATHAUS

Seniorentheater Wundertüte, Braunschweig

FLYER: SILBERFISCH

• Vorsorge • Pflege • Gesund durch
die Jahreszeiten• Nachsorge • VollmachtenInfos und Tipps rund um Sport und Bewegung

Auch im Alter
aktiv sein und Spaß
haben: Die 4. Nien-
burger Seniorenmesse
bietet am 2. Juni etliche
Anregungen.

FOTO: ADOBESTOCK/
MICHAELHEIM

FOTO: ADOBESTOCK/DENISPRODUCTION.COM

ANZEIGENSPEZIALSPEZIALSPEZIAL

AGILANDO
Tänzerische Fitness und Tanzen ohne
Partner für die Generation 50 +
montags 09.00 – 10.00 Uhr
dienstags 15.00 – 16.00 Uhr

Tanzschule Beuss • Telefon 0 50 21 – 1 50 11 • www.beuss-tanzschule.de

Rollator-Tanz
Mittwoch 06.06.18 15.00 – 16.00 Uhr
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Verschiedenes

Automarkt

Mercedes

Automarkt-Ankäufe

Landmaschinen
Verkauf

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu gründen –
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der bio-
logischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen und kostenloses
Informationsmaterial zu unseren Angeboten wenden
Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld | WWF Deutschland
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730 | wwf.de/stiftung
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

...aktuell und
informativ!

Zukunft sichern!
Ausbilden!

Zukunft sichern!Zukunft sichern!
Ausbilden!Ausbilden!

Gesundheitswesen:

Praxen
Krankenhaus

Erziehung
Pflege

…

Inserieren Sie für 2019 jetzt in:
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Inserieren Sie für 2019 jetzt in:

6/2018

Das Magazin für Berufsstarte
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Der Start in Deine

Zukunft!
ausgezeic?net Ïom�eltÏerband

der �eitungen èÂ great _elpú

facebook.com/azubify

Deine .
starken Seiten .
Finde sie heraus .

Bewerben! .
Aber wie? .

azubify.de .
Mach das Quiz! .
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Ausbildungsberufe
aus Deiner Region
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www.azubify.de

Unsere Mediaberater

erreichen Sie unter:

05021/966-444

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Mit Alpakas auf
Wandertour

Der Weg zum eigenen Seelenheil

kann mitunter lang sein. Der Weg zu

den „Seelenheil-Alpakas“ in Walsro-

de (Heidekreis) ist es auch. Nicola

Homann und ihr Mann Andreas bie-

ten Wanderungen mit den gemütli-

chen Alpakas an, jenen Tieren, die

zur Familie der Kamele gehören und

laut Homann über ein ruhiges und

ausgeglichenes Gemüt verfügen. Und

diese Tiere stehen weitab der Zivi-

lisation: Die Wegbeschreibung zur

Weide besteht aus einer Postleitzahl

mit Ortsnamen und dem Hinweis

„hinter dem Ortsschild Klein-Eilstorf

auf den Feldweg einbiegen“.

Landerleben19

Fliegenfischen
Von der

hohen Kunst

der Imitation

Landerleben
14

Mit Alpakas auf 
Wandertour

Der Weg zum eigenen Seelenheil 

kann mitunter lang sein. Der Weg zu 

den „Seelenheil-Alpakas“ in Walsro-

de (Heidekreis) ist es auch. Nicola 

Homann und ihr Mann Andreas bie-

ten Wanderungen mit den gemütli-

chen Alpakas an, jenen Tieren, die 

zur Familie der Kamele gehören und 

ausgeglichenes Gemüt verfügen. Und 

W
Hibiskus werden bis zu zwei Meter hoch. Die farbenprächti-
gen Malvengewächse stammen ursprünglich aus Asien und 
umfassen etwa 300 Arten. Wer auf Nummer sicher gehen will, 

setzt die Pflanzen bei Temperaturen von über 15 Grad in den 
Boden. Wichtig ist ein warmer, sonniger Standort, möglichst 

windgeschützt. Denn wenn der Hibiskus zu wenig Licht be-
kommt, wächst und blüht er nur sehr sparsam.

Vor allem aber muss nach dem Einpflanzen darauf geachtet 
werden, dass die Erde rings um den Hibiskus gut einge-
schlämmt wird. Auch in der nächsten Zeit muss reichlich 
gewässert werden. Das kann sogar die ganze warme Jahreszeit 

über nötig sein. Der Hibiskus wird es danken – mit prächtigen 

Blüten im Spätsommer. Und bis zum kommenden Winter ist er 

auch abgehärtet genug.

Text und Fotos: Sabine Lüers-Grulke

BlütennteüBlBlütennteüBllBl nteüBlBlüten
Vorfreude auf
prächtige

Landerleben

nfisegeFli chenDa blüht uns was!
Was blüht denn da zwischen

Mais, Rüben und Grünland?

Immer mehr eigens ange-

legte Blühstreifen bieten

Nahrung für Bienen & Co.

In Warpe im Kreis Nienburg

zum Beispiel haben Land-

wirte und Jäger gemeinsam

für bunte Pflanzenvielfalt am

Feldrand gesorgt.

Was blüht denn da zwischen 

Mais, Rüben und Grünland? 

Immer mehr eigens ange-

legte Blühstreifen bieten 

Nahrung für Bienen & Co. 

In Warpe im Kreis Nienburg 

zum Beispiel haben Land-

wirte und Jäger gemeinsam 

für bunte Pflanzenvielfalt am 

Landerleben
8

LandLanderleben Die schönsten Seiten
der Mittelweserregion

er im Sommer solch schöne Blüten in seinem Gar-
ten haben möchte, der sollte demnächst Hibiskus 

pflanzen. Die auch als „Roseneibisch“ bekannten Sträucher 
sind nämlich recht frostempfindlich, und so können sie den 
Sommer und Herbst über in Ruhe anwachsen. Wird Hibiskus 
erst im Herbst in den Boden gebracht, kann das schiefgehen: 

Bei hohen Minustemperaturen sind die Pflanzen stark gefähr-

Der Hibiskus sät sich meistens von selbst aus. Rings um 
den Busch fallen nach der Blüte die Samenkapseln zur Erde 
und keimen. Diese Stecklinge/Ableger können jetzt separat 
eingepflanzt werden. Ansonsten kauft man getopfte Ware in 
der Gärtnerei. Ein Tipp: Reichlich Erde aus der Umgebung am 

Vor allem aber muss nach dem Einpflanzen darauf geachtet 
werden, dass die Erde rings um den Hibiskus gut einge
schlämmt wird. Auch in der nächsten Zeit muss reichlich 
gewässert werden. Das kann sogar die ganze warme Jahreszeit 

über nötig sein. Der Hibiskus wird es danken – mit prächtigen 

Blüten im Spätsommer. Und bis zum kommenden Winter ist er 

auch abgehärtet genug.

nteüBl
Solche selbst gezogenen Stecklinge 
können dann an anderer Stelle im Gar
ten ausgepflanzt werden.

entüBl nteüBl entüBl nteüBl entüBl
Vorfreude auf  
Vorfreude auf  nteüBl  prächtige nteüBl  prächtige Da bl htü  uns was!

W er im Sommer solch schöne Blüten in seinem Gar
ten haben möchte, der sollte demnächst Hibiskus 

pflanzen. Die auch als „Roseneibisch“ bekannten Sträucher 
sind nämlich recht frostempfindlich, und so können sie den 
Sommer und Herbst über in Ruhe anwachsen. Wird Hibiskus 
erst im Herbst in den Boden gebracht, kann das schiefgehen: 

Bei hohen Minustemperaturen sind die Pflanzen stark gefähr
det zu verfrieren.

Der Hibiskus sät sich meistens von selbst aus. Rings um 
den Busch fallen nach der Blüte die Samenkapseln zur Erde 
und keimen. Diese Stecklinge/Ableger können jetzt separat 
eingepflanzt werden. Ansonsten kauft man getopfte Ware in 
der Gärtnerei. Ein Tipp: Reichlich Erde aus der Umgebung am 

neuen Standort mit einbringen.

nteüBl
Die reifen Samenkapseln fallen nach 
der Blüte zur Erde und säen sich dort 
von selbst aus.

Solche selbst gezogenen Stecklinge 
können dann an anderer Stelle im Gar
ten ausgepflanzt werden.

Da bl htü  uns was!Da bl htü  uns was!Land nteüBlLandDa bl htü  uns was!LandDa bl htü  uns was!Landerleben nteüBlLandDa bl htü  uns was!LandDa bl htü  uns was!Land enerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLanderleben
Ausgabe 2/2018
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Vorfreude auf
blühende Pracht

Ein Magazin des Verlages

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Künstlerpuppen
mit Knollnasen
Künstlerpuppen 
mit Knollnasen

Jetzt ist
Spargelzeit!
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 Jetzt ist 
Spargelzeit!

Landerleben19

Familie Homann gehört 

dem Alpaka-Zucht-Verband 

Deutschland an. Ihr Ziel 

ist es, gesunde Alpakas 

mit einem tollen Vlies und 

einem korrekten Körperbau 

Solche selbst gezogenen Stecklinge 
können dann an anderer Stelle im Gar-

Wer nicht zu lange auf die erste Blüte 
warten will, pflanzt neue Exemplare 
schon lange vor dem Herbst an.

Landerleben
13

Solche selbst gezogenen Stecklinge 
können dann an anderer Stelle im Gar
ten ausgepflanzt werden.

Die
neue Ausgabe

Land erleben
erscheint

am 31. Mai
Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Die Steinbrinker E-U11 Junio-
ren und Ihre Betreuer freuen
sich über neue Trainingsanzü-
ge. Gesponsort wurden diese
vom Inhaber der Firma „Werner
Pulverbeschichtung“aus Hille-
Nordhemmern, Andreas Werner.

Die Mannschaft um das Trai-
ner-Duo Kattelmann/Langhorst
führt derzeit die Tabelle der
zweiten Kreisklasse an und hat
damit beste Chancen auf den
Staffelsieg.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

E-Jugend des SSV Steinbrink
hat neue Trainingsanzüge

GASTFAMILIEN GESUCHT!
für amerik. Stipendiat(inn)en des dt. Bundestages sowie Gastschüler/
innen aus versch. Ländern für 3–10 Mon. ab Ende August, über den

Verein GIVE e.V. ist für Versicherung u. Betreuung gesorgt.

Info bei regionalem

Betreuer Armin Richter " (0175) 3655794 od. GIVE e.V. in
Weinheim " 06201/9592700 bzw. sk@give-highschool.org

Mercedes C200 Bj. 1999, Tüv neu,
108 tkm % (01 74) 7 80 32 72

Golf Comfortline Blue Motion 1.0
TSI, 6-Gang, 84 kw, Ez. 4/2017,
Fb., Tungsten silver Metallic, ca.
11000 km, Navigationsfunktion
„Discover Media“, 4 Türen,
elektr. Fensterh., Pr. VB 20.000,-
*, ab 17 Uhr % (0 57 66) 6 44

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW

oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 52) 14 93 75 87

Wegen Aufgabe: Massey-Fergu-

son, MF245, Bj. 80, 45 PS, orig.
4650 Std., 1. Hd., sehr gut. Zust.,
m. Kabine, TÜV/Reif. neu, 7800,-
*; Massey-Ferguson MF 253, Bj.
84, 45 PS, orig. 2500 Std., 35 kmh,
m. Lenkhilfe, Mauser-Kab.,
Heiz., 1. Hd., TÜV neu, 9500,- *;
landwirt.AnhängerMengele, 3,5
to., Plattform, 4,50x1,80x0,3 in
gut. Orig.-Zust., 1000,- *,
% (01 74) 2 04 51 87

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Knaus Südwind 450, Wohnanhän-

ger, inkl. Fernseher, 2x 11 kg
Gasfl., Kaffee- und Eierkocher,
30 m Eurokabel, 2500,- *

% (0 50 21) 27 25

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
ErnstAbbeRing 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holidayheinzlinse.de
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Ärztetafel

Vermietungen

Garagen

Stellenangebote

Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

Häuser

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Verkäufe

Ankäufe

Kontakte

Tiermarkt

Tiermarkt VerkaufBekanntschaften

Verschiedenes

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Sport im Verein.

Ein kleines Stück

vom Glück ...
Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie sollten am Vormittag di
plomatisch sein. Jemand aus
dem Bekanntenkreis könnte
unverhofft empfindlich auf Ihre
Worte reagieren.

Krebs 22.6. – 22.7.
Bemühen Sie sich um etwas
mehr Toleranz, vor allem ge
genüber den Kollegen und

Ihrer näheren Umgebung. Akti
vieren Sie neue Hobbys.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie lassen sich von großen
Sprüchen nicht beeindrucken.
Fakten zählen. Bleiben Sie ge
lassen, wenn nicht jeder Ihre
Meinung teilt.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Bemühen Sie sich mehr um ein
gesundes Gleichgewicht zwi
schen Arbeit und Vergnügen.
Nehmen Sie Unwichtiges nicht
so tierisch ernst.

Waage 24.9. – 23.10.
Lassen Sie sich von den Ereig
nissen nicht zu sehr aus der
Ruhe bringen. Das kostet nur

Kraft, aber ausrichten können
Sie trotzdem nichts.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Stellen Sie sich wegen kleiner
Patzer nicht gleich selbst an
den Pranger. Die Kollegen ver
trauen Ihnen und suchen wei
ter Ihren Rat.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie glänzen lieber im Hinter
grund, als dass Sie das grel
le Rampenlicht suchen. Das
macht Sie nicht nur heute so
überaus sympathisch.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Die Begegnung mit einer Per
son wird Sie beeindrucken.
Allerdings kann eine Verhand
lung anders verlaufen, als Sie
es sich erträumt haben.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Dieser Tag steht im Zeichen
einer außergewöhnlichen Be
gegnung, die Sie etwas verwir
ren dürfte. Trotzdem: Sie müs
sen die Fassung bewahren!

Fische 20.2. – 20.3.
Ihnen kann es gar nicht schnell
genug gehen, aus dem einge
fahrenen Alltagstrott herauszu
kommen. Zügeln Sie Ihre Un
geduld noch eine Weile.

Widder 21.3. – 20.4.
Lassen Sie nicht nur den Kopf
die Entscheidungen treffen.
Der Bauch liegt oftmals sehr
viel genauer dran mit seinen
Entschlüssen.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie bekommen eine Glücks
strähne zu fassen. Ihnen müs
ste vieles besser gelingen als
je zuvor. Trauen Sie sich ruhig
etwas mehr zu.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, einfach
eine eigene Stiftung für den Natur- und Umwelt-
schutz zu gründen – auch ohne großes Stiftungsver-
mögen! Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen
und kostenloses Informa-
tionsmaterial zu unseren
Angeboten wenden Sie
sich bitte an

Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Tradition wünscht Ihre Heimatzeitung
Unsere Praxis bleibt vom

4. bis 8. Juni 2018
geschlossen.

Am Montag, 11. 6. 2018
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Leev Ilse,
Modder unGrootmodder,

wedder een Johr voerbi. Minsch, wo blievt de Tiet?

To dien70. Geboortsdag vun Harten
allens Gaue, hol di fuchtig un bliew as du buest!

Dien Keerl, dien Kinner mit Fro
un Grootkinner graleern.
(*mein Plattdütsch ;-) )

Detlef Mutschall
Carsten* & Patricia Stefan & Bianca
Vanessa, Florian Kai, Jana

Steimbke, 27. Mai 2018

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

WWinnddmmüühhlennstrr. 22111-2222 •• 311155355 NNNeuustadddddt
Telefonn (0 550 322) 5544 344

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

PTA
für 25-30 Stunden/Woche

gesucht!

Apothekerin
Christine Koch e.K.

Allee 12
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 9019866
koch@vivas.de

Haus oder Grundstück im Bereich
Han.-Str., Verdener Landstr. und
Celler Str. in Nienburg gesucht.
% (0 50 21) 9 76 7- 15

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Zentrumnahes
Einfamilienreihenhaus
31582 Nienburg /Weser
Birkenstraße 4
Grundstücksgröße: ca. 245m²
Wohnfläche: ca. 77m²

Energie: Bedarfsausweis,Wert 368
kWh/(m²×a), Gas, Geb.-Bj.: ca. 1956

Kaufpreisvorstellung: 94.000 €

Exposé auf
www.bundesimmobilien.de
oder bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
VerkaufsteamHannover
Möckernstraße 30 • 30163 Hannover
Telefon: 0511 6744-240
Karin Bücker

Provisionsfrei

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Drakenburg: Baugrundstück, er-
schlossen, ca. 700 qm/68 * VB,
Nähe Ortskern, zu verkaufen.
Zuschriften an DH unt.
) Z 18 519

Wir suchen fortlaufend

Ackerflächen
als Brache oder auch in
Nutzung zu erwerben.

Interessenten bitten wir,
sich mit Herrn

Bernhard Männel,
Tel. 04264 /836481,

Mobil 0151 /17326924
oder E-Mail:

bernhard.maennel@t-online.de,
in Verbindung zu setzen.

10284 m² Waldgrundstück zu ver-
kaufen, LageNäheUchte, Pr.VS,
% (0 57 63) 25 67

Münchehagen: 1 ZKB, 24 m²,

150,-* KM + 110,-* NK, 260,-*
Mietkaution, % (0 50 37) 24 60

Bohnhorst: 2½ ZKB, EG, KM 330,-
* + NK, % (01 75) 1 01 09 53

Münchehagen: 2 ZKB, 58 m²,

260,-* + 150,-* NK, 400,-* Miet-
kaution, % (0 50 37) 24 60

Nähe von Stolzenau
Gemütliche 80m² Whg. im 2.OG
mit EBK. Garage möglich.
% (01 72) 2 12 15 18

Nachmieter (berufst.) f. 2 Zi.-Whg.

in Nbg. mit Übernahme der Ein-
richtung ab 1.7.18 gesucht,
% (01 72) 5 15 29 84

Stöckse: 3 ZKB, Terrasse, Garage,
frei ab 1.8. % (01 72) 5 12 68 21

Nähe von Stolzenau
Schöne 83m² Whg. mit BLK.
Fußböden aus Lam. und Fliesen.
% (01 72) 2 12 15 18

Steimbke: 3 Zim.-Whg., ca. 67 m²,
1. OG, gr. Balkon, 350,- * + NK +
MS, zum 01.08 frei, Garage
mögl., % (0 50 26) 84 60

Neulohe, Nähe B6 / K52: Erd-

geschoss-Whg. f. 2 Pers., im 2-
Fam.-Haus, Küche, Bad, Loggia,
ca. 100m², sep. Eing., kl. Vorgar-
ten, 500,- *+NK,% (0 50 22) 6 05

Stolzenau: 4 ZKB, EBK, kompl. re-
noviert im1.OGauf2Ebenenmit
ausgebautem Loft. Freisitz im
Garten. Pkw-Stellplatz. Sofort
frei. KM 450,-*+NK. Auch WG
geeignet. % (01 71) 1 46 23 42

Balge/Buchhorst: 4 ZKB, 100 m²,
OG, keine Tierhaltung, frei,
% (0 50 21) 1 40 52

Nienburg-Nordertor: Kl. Haus, 72
m² Wohn- u. Nutzfl., frei ab
01.06., 360,-*+175,-*NK+60,-*

Strom + 3 MMK, geeig. für 1-2
Pers., keine Tierhalt., Tel. ab 16
Uhr % (01 71) 6 86 19 50

Suche2-3ZKB inUchte,bis 400 ,-*

WM, % (01 57) 73 63 79 71

Raum Petershagen/Stolzenau:

Suche 2-3 ZKB, EG, ab 50m², mit
Garage, zum 01.08.2018,
% (0 52 61) 8 78 38

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kleintierkäfig, neuwertig,

50 x 60 x 120, 40,- *,
Tel. (0 57 64) 10 24 oder 14 09

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 7 26 oder (01 60) 97
94 79 52 auch abzuholen bei un-
seren Wiederverkäufern und
Spargelbetrieben.

Superleichtes Alu-Angelboot, L
480 x B 120, Yamaha Motor 4,8
PS, Bootswagen + Zubeh., 800,-
*, mit 8 PS Motor Pr. n. Vereinb.,
% (0 50 21) 1 57 76

Kamei Dachkoffer, Gardena Tur-
botrimmer, Alu-Leiter 2x3 m,
2 w. Liegestühle, Rollvertikutie-
rer. PreiseVB.% (0 50 21) 1 52 26

Suche Geschirr, Töpfe, Bett-
wäsche aus Auflösung, kostenlos
% 0 50 26 16 29

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Pferdeboxen zu vermieten, mit
Weideausgang,% (0 50 37) 22 42

Unser Zuhause wird zu klein!

Große Goldfische suchen neue
Wirkungsstätte. % (0 50 32)
9 12 88 64

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Ich Parkaträger, möchte mich mit
einemParkaträgerw./m. treffen.
% (05 11) 1 24 16 26

Wer hilft, Garten in Ordnung zu
halten? Ohne Firlefanz, Ni-Lan-
gendamm,keinProfi, n.Abspr. in
eig. Regie, % (05 11) 62 53 89

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum, Strauch, Heckenschnitt, Baum
fällarbeiten, Wurzelrodung/fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten u. Außenanlagen sowie alle
Frühjahrsarbeiten. S (05765) 9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Übernehme Gartenarbeit aller

Art (Hecken schneiden usw. mit
Abfuhr) % (01 71) 6 77 79 17
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Stellenangebote

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal reingeschaut?
>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.

Schauen Sie mal rein und Sie sich überraschen. Unsere Mitarbeiterinnen erwarten Sie und beraten Sie bei Ihrem Anliegen.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige bei freudigen und traurigen Ereignissen.
Kennen Sie schon unsere Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele
Großveranstaltungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von
Klassik und Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline05021-966-104

...aktuell
und informativ!

Catering
Kruse

Friedewalder Straße 19 · 32469 Petershagen
Telefon (05704) 16777-902 · Fax 16777949 · www.kruse-catering.de

jetzt bewerben >

Zeit für einen Tapetenwechsel?

Koch/Köchin
geringfügig, in Teilzeit oder Vollzeit

Buffetkraft
geringfügig, Arbeitszeit von
6.30 – 10.30 Uhr

Kruse Catering GmbH
ße 27 • 31535 Neustadt am Rübenberge • Telefon (0 59 32) 960-0

Sie wollen Ihre Karriere voranbringen und haben Freude
am Umgang mit älteren Menschen?

Kommen Sie ins Team!
Wir suchen ab sofort

Examinierte Pflegefachkräfte m/w,
Pflegehelfer m/w

in Voll- oder Teilzeit, auch geringfügig Beschäftigte.
Ihre Bewerbung bitte per Post z.Hd. Sabine Pietras an:

Serenus Pflege GmbH • Nienburger Straße 27 • 31535 Neustadt
www.rosenkrug.de

Bitte senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die unten genannte
Adresse, gerne auch per E-Mail.

Die STADT NIENBURG/WESER sucht für die integrative
Kindertagesstätte Alpheide „Unterm Regenbogen“

1 Erzieher (m/w)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nien
burg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder EMail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewer
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen

Bewerbungsschluss ist der 17.06.2018.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Bewerbung unter Chiffre 18561

Zur Führung unserer Buchhaltung suchen wir im
Raum Uchte zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Finanzbuchhalter/-in
in Vollzeit.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen auf Dauer zu besetzen:

Einrichtungsleitung Kindertagesstätte Suttorf
(EG S 9 TVöD)

3 staatl. anerk. Erzieher/innen
Kita Hagen und Schneeren (EG S 8 a TVöD)

2 staatl. gepr. Sozialassistenten/Sozialassistentinnen
Kita Stöckendrebber und Borstel/Nöpke (EG S 3 TVöD)

Näheres finden Sie unter
www.neustadtarbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Die

Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

im Rathaus in Hoya. Weitere Informationen zu dieser Stelle erhalten
Sie unter www.grafschafthoya.de – Rathaus/Stellenangebote–.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.06.2018 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 13 51, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel.
(04254) 931042 bzw. EMail: personalamt@hoyaweser.de.

5,-.'/0-(2-'-,,- "+6$! #% ')4)(& 2-'%/0&

3)/0 "+6$! .* 1-.,#-.& #% ')4)(& 2-'%/0&

Erfahrene/n Raumpfleger/in für 1 Objekt in Rehburg zu sofort ge-
sucht! AZ: geringfügige Beschäftigung täglich Mo. – Fr. ab 15.30
Uhr. Bewerbungen bitte telefonisch oder schriftlich per E-Mail an:
BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg

Tel. 05021/9769-22 (Mo. – Fr. ab 8.30 Uhr)
E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de

Erfahrene/n Raumpfleger/in für diverse Vertretungen zu sofort
gesucht! AZ: Teilzeit; Voraussetzungen: Flexibilität, Führerschein
(Pkw). Bewerbungen bitte telefonisch oder schriftlich per E-Mail an:
BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg

Tel. 05021/9769-22 (Mo. – Fr. ab 8.30 Uhr)
E-Mail: info@borghoff-dienstleistungen.de

Wir suchen

Maurer und
Bauhelfer zu sofort.

Bewerbungen bitte telefonisch.

DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

Am Sportplatz 6 · 31623 Drakenburg
Tel. (05024) 8800707 · Fax 8800708
Mobil (0172) 5312700

Burkhard

Kohrs

BAU

Medizinische/r Fachangestellte/r
von der chirurgischen Praxis und den

hausärztlichen Praxen in Steyerberg gesucht.
31592 Steyerberg · Am Bahnhof 3

Tel. Chirurgie: (05764) 960342 · Tel. Hausarztpraxen (05764) 96030

Zuverlässige Raumpfleger/innen zu sofort
für Zimmerreinigung (Hotel) in Verden gesucht (AZ: tgl. ab 8.00 Uhr),

Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung möglich.
Bewerbungen bitte telefonisch oder schriftlich per E-Mail an:

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Tel. 05021/9769-22 (Mo. – Fr.)
E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.

Bewerbungen aus dem Bereich
GalaBau und Tiefbau sowie

Quereinsteiger sind erwünscht.

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northernaccess.de.

MTRA (w/m) oder Arzthelfer/in
(möglichst mit Erfahrung in
radiologischer Bildgebung) für
MRT-Praxis in Nienburg zu so-
fort oder nach Absprache ge-
sucht, Voll-, gerne auch Teilzeit.
Zuschriften an:
MRT-Praxis, Marienstraße 13
31582 Nienburg, Z (05021) 888517

frischli gehört zu den modernsten und leistungsstärksten Molkereien
Deutschlands. Seit über 100 Jahren stellen wir als inhabergeführtes
Unternehmen Milchprodukte her, die höchste Anforderungen an Quali
tät, Nachhaltigkeit und Geschmack erfüllen. Mit unseren über 750 Mit
arbeitern und einem Umsatz von ca. 500 Mio. Euro sind wir an drei
Produktionsstandorten in Deutschland vertreten und beliefern alle rele
vanten Kontinente.

Für den Standort Rehburg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Schichthandwerker/in
Ihre Aufgaben

• Durchführung von Wartungs, Inspektions und Instandsetzungs
arbeiten

• Einrichten und Instandsetzen computergesteuerter Anlagen
• Störungsbehebung und Dokumentation

Anforderungsprofil

• Abgeschlossene Ausbildung in einem technischen Beruf
• Kenntnisse in der Steuerungstechnik
• Zuverlässige und teamorientierte Arbeitsweise
• Bereitschaft, im 4SchichtSystem (rotierende Schicht) zu arbeiten
• Flexibilität, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
• Elektrisch unterwiesene Person

Bei Interesse senden Sie bitte, bevorzugt per EMail, Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an:

frischli Milchwerke GmbH
Personalabteilung

Bahndamm 4 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon 05037/301-0 · bewerbung@frischli.de

LKW-Fahrer mit Fahrerkarte und
Führerscheinklasse CE gesucht.
% (0 50 24) 9 80 80

Ferienjob,

für Schüler und Studenten
(m/w), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 92 18 30

Reinigungskraft m/w in Nien-

burg, An der Steingrube ge-

sucht. AZ: Mo/Mi/Do 16.30-
18.00 Uhr + Di/Fr. 16.30-19.00
Uhr. % (0 51 31) 4 57 70

GEFUNDEN!

Passen wir zueinander?
Als LKW-Fahrer/in für den Werksnahverkehr wissen Sie, wo es lang geht.
Und wie wichtig für unsere Kunden Umsicht und Termintreue sind.

Wenn ja, dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Dazu gehören ein
angenehmes Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires
Gehalt mit guten Sozialleistungen.

Mehr über unser top aufgestelltes Traditionsunternehmen erfahren Sie im
Internet unter www.schlamann-kg.de

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schlamann Baustofftransporte GmbH
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

| Baustofftransporte

Kraftfahrer für Überseecontainer

gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

FRANZ

FISCHER

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine absolut
zuverlässige, sorgfältig und gewissenhaft arbeitende

Reinigungskraft (m/w) für unser Unternehmen.

Wir bieten Ihnen eine Festanstellung (ca. 100 Std./Monat),
ein Arbeitszeitkonto, flexible Arbeitszeiten nach Absprache
und auf Wunsch eine betriebliche Altersvorsorge.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Franz Fischer Spedition GmbH
Nienburger Bruchweg 11
31582 Nienburg/Weser
Tel.: 05021/9797‐0
bewerbung@spedition‐fischer.de

Busfahrer/in
für Linienverkehr
gesucht.

H.J. Plein · Busbetrieb
pleinbusunternehmen@tonline.de · Telefon (04272) 1543

Meer Radio ist der neue, regionale Radiosender rund um das
Steinhuder Meer und seit dem 1.11.2017 auf Sendung. Das
Sendegebiet umfasst die Steinhuder Meer Region bis zu einer Ent-
fernung von 25 Km rund um Neustadt am Rübenberge. Wir sind
ein dynamisches, frisches Familienformat und spielen aktuelle
und abwechslungsreiche Musik von heute mit Klassikern der 80er,
90er und 2000er. Unser Herz schlägt für regionale Themen und
Kunden!
Wir bieten
einen abwechslungsreichen Job mit anspruchsvollen Aufgaben
und viel Gestaltungsspielraum in Neustadt. Wir sind ein junges
Unternehmen mit Start-Up Mentalität. Als Teil eines motivierten,
dynamischen Teams arbeiten Sie bei uns auf Augenhöhe! Hier
sind Ihre Ideen gefragt und willkommen.

Ihre Aufgaben
• Präsentation von Meer Radio bei regionalen mittelständischen
Unternehmen

• Beratung zu und Verkauf von klassischer Radiowerbung,
Sonderwerbeformen und Kooperationen

• Begleitung der Umsetzung von Hörfunkwerbung und Sales-Pro-
jekten

• potentialorientierte und strategische Marktbeobachtung und
-bearbeitung

• Planung und konsequente Bearbeitung des Neukunden- und
Bestandskundengeschäfts

• Unterstützung bei der Entwicklung und Vermarktung neuer Ver-
kaufsprojekte

Was Sie mitbringen
• mehrjährige Erfahrung im Verkauf von Produkten/Dienstlei-
stungen im B2B-Segment

• Berufserfahrung in der Medienbranche von Vorteil
• gute Kenntnisse der klassischen und neuen Medien
• persönliche Verbundenheit mit dem Sendegebiet wünschens-
wert

• sicheres Auftreten und exzellente kommunikative Fähigkeiten
sowie sehr gutes Verhandlungsgeschick

• ausgeprägte Servicementalität und eine hohe Eigenmotivation
• PKW-Führerschein und eigener PKW
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebens-
lauf und Zeugnissen an bewerbung@meerradio.de oder
Meer Radio GmbH,Boschstraße 12, 31535 Neustadt

EINE/N MEDIENBERATER/IN

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres

Verkaufsteams

on Air
Rund ums Steinhuder Meer

Nienburg: Biete meine Hilfe im
Garten an, % (01 70) 8 27 08 92

MFA mit langj. Berufserfahrung

sucht weg. Umzug neuen Wir-
kungskreis in Teilzeit / 20 Wo-
chenstd. +, Schwerpunkt Ver-
waltung, Umkreis Steyerberg,
% (0 15 11) 2 30 61 84

Erfahrene Kinderbetreuerin

hat ab Oktober oder später in
Nienburg wieder 1-2 Plätze frei.
% (0 50 21) 91 46 50



Da geht’s mir
gleich viel besser.
Mit dem umfangreichen Angebot
aus meiner Guten Tag Apotheke.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig vom 28. Mai
bis 30. Juni 2018. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen,
solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine
Haftung.

#

Sommer-Sonne –
richtig genießen

Coupon
Gültig vom 28. Mai bis 30. Juni 2018

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem

Selbstbedienungssortiment.
Ausgenommen preisreduzierte Artikel.
Nur ein Coupon und Artikel pro Person.

! Lieferservice
Täglich bequem und schnell
nach Hause.

! Parkticket
Nutzen Sie die direkten Park-
möglichkeiten auf dem Schlossplatz-
Parkplatz oder im Parkhaus.

Elmex® Gelée
25 g
statt € 9,97 1)

€ 6,98

100 g = € 27,92

Anti Brumm® Forte
Pumpzerstäuber
150 ml
statt € 16,99 1)

€ 13,48

100 ml = € 8,99

La Roche posay
Anthelios XL LSF 50+
250 ml Milch
statt € 19,50 1)

€ 16,98

Hylo® Fresh
Augentropfen
10 ml
statt € 9,95 1)

€ 7,98

100 ml = € 84,80

Mykosert® Spray
30 ml
statt € 10,98 1)

€ 8,98

100 ml = € 29,93

Candesten® Extra
Nagelset
1 Stück
statt € 36,96 1)

€ 31,48

Eucerin® Empfindliche
Haut pH5
Intensiv Lotion
200 ml
statt € 12,95 1)

€ 10,98

100 ml = € 5,49

Dulcolax®
Dragées
20 magensaft-
resistente Tabletten
statt € 5,97 1)

€ 3,98

Ladival®
Allergische Haut
Sonnenschutzgel
LSF 30
200 ml
statt € 19,95 1)

€ 15,98

100 ml = € 8,49

EndWarts® Classic
Lösung
3 ml
statt € 15,95 1) € 13,48

Calcium-Sandoz® D
Osteo 500 mg/400 I.E.
120 Kautabletten
statt € 29,39 1)

€ 24,98

Buscopan®
plus
20 Filmtabletten
statt € 11,97 1)

€ 9,98

Cetirizin Hexal
7 Filmtabletten
statt € 3,20 1)

€ 1,98

Lefax® intens
250 g Simeticon, 50 Flüssigkapseln
statt € 16,68 1)

€ 13,48

Magnesium Diasporal® 400 Extra
50 Beutel Trinkgranulat
statt € 21,50 1)

€ 17,98

Thomapyrin® intensiv
20 Tabletten
statt € 7,97 1)

€ 5,98
Soventol® HydroCortisonAcetat
0,5%
15 g
statt € 7,94 1)

€ 5,98

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag
Gültig vom 28. Mai bis 30. Juni 2018

Vortrag
Schüßler-Salze
für jung und alt
Mittwoch, 30.5.2018,
17.30 Uhr
Nienburger Kulturwerk e.V.
Mindener Landstraße 20
31582 Nienburg

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

☎ (05021) 97680
oder
www.neue-apotheke.com

Gingkobil®
ratiopharm
120 mg
120 Filmtabletten
statt € 89,99 1)

€ 75,98

Schon der Schriftsteller von Kotze-
bue fand: „Die Sonne ist die Univer-
salarznei aus der Himmelsapothe-
ke.“ Stimmt, doch wie für jede
Medizin gilt auch dabei: Auf die
richtige Anwendung kommt es an.
Was Sonnenanbeter beachten müs-
sen, erfahren Sie deshalb in Ihrer
Guten Tag Apotheke. Erhöhen mei-
ne Arzneimittel die Empfindlichkeit
für Sonnenstrahlen? Diese und wei-
tere Fragen besprechen wir im Rah-
men einer Medikationsanalyse.

ATHINA
Arzneimittel-Therapiesicherheit

in Apotheken


